
Bauen & Wohnen: Neubau aus Holz oder Stein?Sport: Mehr Publicity für Handball-Spiele Wetter: Heute 19°|8°

Mitmachen
Die Stadt Sendenhorst will „Fair­
trade­Town“ werden und ruft al­

le Bürger auf, für den fairen
Handel einzutreten.| Lokales

Mitfahren
Ab Montag ist der neue Bürger­
bus in Ascheberg unterwegs. Er
ist speziell an die Bedürfnisse
angepasst worden.| Lokales

Kurz
notiert

Sprechstunde
des Landrats

ASCHEBERG. Landrat Dr. Christian
Schulze Pellengahr lädt zur
Sprechstunde in Ascheberg ein.
Am kommenden Montag, 27. Au­
gust, wird er im Rathaus der Ge­
meinde (Trauzimmer, Dieningstra­
ße 7) von 14.30 bis 16 Uhr ein of­
fenes Ohr für die Anliegen der
Bürger haben. Damit möglichst
viele Bürger diese Gelegenheit
nutzen können, sollen die einzel­
nen Gespräche nicht länger als
eine Viertelstunde dauern.

Hilfe
aus der
Sucht

Morgen 21°|13°
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Die Drensteinfurterin
Hildegard Rüsing engagiert
sich im Kreuzbund| Lokales

Über den Wolken
Flugplatzfest mit Rundflügen und Ausstellung

Am heutigen Samstag fin-
det auf dem Hof der Familie
Ludger Stratmann, Mersch
17, ein „Tag der offenen Tür“
für alle statt, die sich fürs
Fliegen interessieren.

DRENSTEINFURT-MERSCH.
Der Ultraleicht-Flugplatz hat
ab 11 Uhr geöffnet, und nach
vielen schönen Flugstunden
und netten Gesprächen soll
die Veranstaltung gegen 18
Uhr enden.
Zu sehengibt es eineAusstel-

lung verschiedener Fluggeräte
–dabei sindTypenvonder ers-
ten Stunde bis zur heutigen
High-Tech-Maschine, heißt es
in der Ankündigung. „Sowohl
unmotorisierte Gleitschirme
(Gleitsegel) und Drachen
(Hängegleiter) als auch mit
Motoren ausgestattete Gleit-
segel, Drachen und natürlich
Trikes und Dreiachs-Ultra-
leichtflieger sind zu bewun-
dern“, schreibt Fluglehrer
Thomas Weigel von der Flie-
gergemeinschaft des UL-Flug-
platzes Drensteinfurt.

Vor Ort besteht an diesem
Tag für die Besucher die Mög-

lichkeit, selbst in die Luft zu
gehen, denn es werden Passa-

gier- und Rundflüge angebo-
ten. „Die Kamera sollten Sie
dabei haben, denn Sie können
einen Schnappschuss Ihres
Heims oder Gartens aus der
Luft machen“, so Weigel.
FürdieVerpflegungderGäste

ist mit Kaffee und Kuchen,
Würstchen vom Grill und Ge-
tränken gesorgt.
Der Flugplatz in Drenstein-

furt wurde 1983 eröffnet und
war damit der erste zugelas-
sene Ultraleicht-Flugplatz in
Deutschland.Mannder ersten
Stunde und Initiator war und
ist der noch heute aktive Flug-
zeugkonstrukteur und Flug-
lehrer Wilfried Bleidiesel aus
Hamm. Die ansässige Flug-
schule wird seit 18 Jahren von
Fluglehrer und Pilotenprüfer
Thomas Weigel und seinem
„Flugsportschule“-Team be-
trieben.

Landvolk gestaltet
Feldmesse

DRENSTEINFURT. Landjugend,
Landwirtschaftlicher Ortsverein
und Landfrauen veranstalten am
Sonntag, 26. August, eine Feld­
messe auf dem Hof Grewe, Natorp
3. Der 11­Uhr­Gottesdienst wird
nicht in der St.­Regina­Kirche, son­
dern auf dem Feld abgehalten. Bei
schlechtem Wetter findet die Mes­
se in einer Halle statt. Die gesam­
te Gemeinde ist eingeladen. Für
ein anschließendes gemütliches
Beisammensein und für den Zeit­
vertreib der „kleinen Gäste“ auf
dem Hof ist gesorgt, heißt es in
der Ankündigung.

Hallo, da bin ich!
Die Baby­Beilage offenbart Seite
für Seite Wissenswertes über

Schwangerschaft, Geburt und die
erste Zeit als Familie.| Innenteil

Wissenswertes für junge Familien

www.ag-muensterland.de

Anzeigen-Sonderveröffentlichung |2/2018

Zu einem „Tag der offenen Tür“ wird am heutigen
SSaamssttaagg eeinggeellaaddeen.. Foottoo:: Thoomaass Weeiggeell

Planung des
Gemeindefestes

ALBERSLOH. Die evangelische Kir­
chengemeinde Wolbeck lädt zu
einem Gemeindeforum am Don­
nerstag, 30. August, ein. Es geht
um die Aktivitäten beim Gemein­
defest, das am Sonntag, 23. Sep­
tember, ab 11 Uhr an der Chris­
tuskirche in Wolbeck stattfinden
soll. Alle, die gern ein Fest planen
und gestalten, sind willkommen.
Das Gemeindeforum beginnt um
19.30 Uhr in der Christuskirche
Wolbeck.

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de
Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Servr ice
macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

Autohaus
Pieper und Schober GmbH

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

BMW 116i 90 kW/122 PS, EZ:04/2008,
74.300 km, Benzin, Automatik, Klimaautoma-
tik, Tempomat, Lederausstattung, Parkhilfe
V+H, ISOFIX, Radio/CD/MP3/Finanzierung,
Garantie, uvm.

Unser Preis: € 9.950,– Differenzbesteuert
nach §25a UStG.

gSeniorplus

Lassen Sie uns die Arbeit machen.
Wir streichen, tapezieren und verlegen,
wir räumen Ihre Möbel beiseite oder
bringen sie zum Aufarbeiten.
Und hinterher? Ist alles wie vorher.
Nur schöner.

Renovierungsservice
– nicht nur für Senioren.

LAGERVERKAK UF KAK NERT

Kartoffel Cilena, 5 kg 4,00 €
HKL I, festkochend (1 kg = 0,80 € )

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten
Montag – Freitag von 9.00–13.00 Uhr
Samstag von 9.00–13.00 Uhr

Bis Ende August

SOMMER-HITZE

Deko Pinienrinde
0–7 mm oder 7–15 mm, 50 Liter 7,00 €
(1 Liter = 0,14 €)

Blumenerde 40 Liter 2,00 €
(1 Liter = 0,05 €)

Blumenerde 40 Liter, 3 Sack 5,50 €
(1 Liter = 0,045 €)

Rindenmulch 60 Liter 3,00 €
(1 Liter = 0,05 €)

Sideboard Hochglanzlackiert
Höhenverstellbare Winkelfüße,
je 1 Einlegeboden hinter den Türen,
2 grifflose Türen mit praktischer
„Push-to-open“-Funktion,
mit 2 Glasböden
inkl. Glasbodenbeleuchtung,
LED Energie-Effizienzklasse A-A++,
Maße (B×H×T) ca.:138×84×42 cm

59,00 €

Ihr zuverlässiger Partner
für Handel, Gastronomie
und Veranstaltungen

59387 Ascheberg
Lüdinghauser Straße 27
Telefon 02593 /950300
info@getraenke-hoelscher.de
www.getraenke-hoelscher.de

Party geplant?
DDann leihen SSiie

doch unseren

PARTY COOLER
aus...

. . .oder bestellen Sie bbeii uunns:

Glastür-Kühlschränke, Kühlwagen,

Bierwagen, Zapfanlagen, Festzeltgarnituren,

Stehtische, Sonnenschirme u.v.m.

HORTENSIEN
verschiedene Sorten

z.B. Hydrangea
Paniculata „Limelight“

im 19-cm-Topf
Stück

€12.90
Hauptstraße 20

48351 Everswinkel-Alverskirchen
www.gaertnerei-kemker.de

Öffnungszeiten
der Gärtnerei:

Montag– Freitag
9.00–18.00 Uhr

Samstag
10.00–16.00 Uhr

Sonntag
10.00–13.00 U

MINI-
CYCLAMEN

im 10,5-cm-Topf

Stück

€1.50

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!



Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 11
Uhr Messe mit den landwirtschaftlichen Vereinen auf dem Hof Grewe, Na­
torp 3.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
keine Messe.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
• St. Georg, Ameke: Samstag keine Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 18 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
11 Uhr Messe.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag keine Vorabendmesse; Sonntag um 9.30
Uhr Messe.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn­
tag um 10 Uhr Messe.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 10.30 Uhr Messe.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 9
Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Sommerkirche.
• Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst, Christuskirche
Wolbeck.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 11 Uhr Sommerkirche in Drenstein­
furt.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag kein Gottesdienst.

Gratulation
• Johannes und Anna Kempe aus Sendenhorst feiern am Sonntag ihre
Diamanthochzeit.

So 26. August

ASCHEBERG

Treff alleinstehender
Frauen
13 Uhr
ab Pfarrheim

Fahrt zum Maximilianspark
Hamm

DRENSTEINFURT

Kaffeeklatsch für
jedermann
9.30 Uhr
Malteserstift

DRENSTEINFURT

Feldmesse
11 Uhr
Hof Grewe
Natorp 3

Mo 27. August

ASCHEBERG

Sprechstunde des
Landrats
14.30 bis 16 Uhr
Rathaus

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1 a

DRENSTEINFURT

Abnahme des
Sportabzeichens
19 bis 20.30 Uhr
Sportplatz im Erlfeld

WALSTEDDE

Abnahme des
Sportabzeichens
19 bis 21 Uhr
Sportplatz

SENDENHORST

Wandern für
Senioren
14 Uhr
Ab DRK-Heim

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

Di 28. August

DAVENSBERG

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Anna

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Gottesdienst der KFD
8.30 Uhr
Pfarrkirche St. Regina

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof

DRENSTEINFURT

Internationales
Kaffeetrinken
16.30 bis 18.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Kalender Samstag, 25. August 2018

Zu einer musikalischen Tanzreise lädt das Duo Expressia am Diens­
tag (28. August) um 18.30 Uhr ins St.­Josef­Stift Sendenhorst ein.
Der Eintritt ist frei. Foto: St.­Josef­Stift

DRENSTEINFURT

Caritas-Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

DRENSTEINFURT

DAF-Sprechstunde
für Flüchtlinge
18 bis 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Reha-Sport Sprech-
stunde
18 bis 21 Uhr
Wellness-Oase

Sprechstunde des Sport & Ge-
sundheit e. V., telefonische An-
meldung unter 02508-997635

DRENSTEINFURT

Feierabendradeln der
KFD-Gruppe „Pedalis“
18.30 Uhr
ab Parkplatz Dortmann

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
Jugendheim

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

SENDENHORST

Sendenhorster
Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße 34

SENDENHORST

„Auf dass die Herzen
tanzen…“
18.30 Uhr
Spithöver-Forum, St.-Josef-Stift

Eintritt frei

Mi 29. August

ASCHEBERG

Einschulungsfeier der
Profilschule

10.30 Uhr Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Lambertus

DRENSTEINFURT

Reha-Sport Sprech-
stunde
18 bis 21 Uhr
Wellness-Oase

Sprechstunde des Sport & Ge-
sundheit e. V., telefonische An-
meldung unter 02508-997635

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Abnahme des Sport-
abzeichens
17 bis 19 Uhr
Sportplatz im Erlfeld

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

RINKERODE

Senioren-Mensa
12 Uhr
Pfarrzentrum

RINKERODE

Gesprächsabend mit
Simon Olbrich
18 Uhr
Pfarrzentrum St. Regina

SENDENHORST

Boule für Senioren
15 bis 17 Uhr
Westenpromenade

(alle Angaben ohne Gewähr)

Die Ausstellung „Alltagsmenschen“ im Maximilianpark Hamm ist Ziel der Fahrt der Alleinstehenden­
gruppe der KFD Ascheberg „Frauentreff unterwegs“ am Sonntag (26. August). Treffpunkt um 13 Uhr ist
das Pfarrheim. Foto: Thorsten Hübner

OSTFRIESLAND
MIT BESUCH DER INSELN
LANGEOOG & NORDERNEY
4TAGEBUSREISE | MO., 01. BIS DO., 04.10.2018

Erleben Sie wohl die zwei schönsten der sieben ostfriesischen In-
seln auf dieser Reise.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet in Kögers Hotel
• 3x Abendessen im Hotel
• Besichtigung von Esens
• Ganztägiger Ausflug auf die Insel Langeoog
• Fährüberfahrt Bensersiel – Langeoog und zurück
• Fahrt mit der Inselbahn auf Langeoog
• Tageskurkarte Langeoog
• Ganztägiger Ausflug Norderney
• Fährüberfahrt Norddeich – Norderney und zurück
• Inselrundfahrt Norderney
• Tageskurkarte Norderney
• Gästebetreuung
• Kurtaxe Esens

SIE WOHNEN: Krögers Hotel***superior in Esens
Das Hotel liegt im Zentrum von Esens inmitten der außergewöhn-
lichen Landschaft an der Nordsee. Es verfügt über ein Restaurant
mit ostfriesischer Küche, einen Frühstücksraum, eine Hotelbar, ei-
nen Garten mit Terrasse, sowie einenWellness-Bereich mit Sauna,
Whirlpool und Solarium (gegen Aufpreis). Fahrstuhl bis zur 1. Eta-
ge. Alle Zimmer verfügen über Dusche/Bad, WC, Kosmetikspiegel,
Fön, Flachbild-TV, Telefon und Radio-Wecker.

ABFAHRTSORTE:
Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)
Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

pro Person

©
Ga

br
iel
eR

oh
de
/fo

to
lia
.co

m ROERMOND
OUTLETTSHOPPING
NIEDERLANDE

TAGESFAHRT | FR., 19.10.2018

Unweit der niederländischen Grenze erwartet Sie
das McArthurGlen Designer Outlet Roermond - ein
absolutes Muss für Fashion-Fans! Das Einkaufs-Mekka in der nie-
derländischen Provinz Limburg besitzt eine gemütliche Kleinstadt-
Atmosphäre, inmitten einer schönsten Landschaft erwarten Sie
hier über 200 Luxus-Designermarken und Premium-Labels wie
Armani, Versace, Salvatore Ferragamo sowie Gucci und angesagte
Streetwear-Markenwie Diesel oderTrue Religion sind hier genauso
vertreten wie Produkte vonWMF oder Fossil. Das Angebot umfasst
gelegentlich aktuelle Mode sowie Kleidung und Schuhe aus Mu-
ster- oder Vorjahreskollektionen welche - 30% bis 70% günstiger
angeboten werden und der Möglichkeit tax-free zu Shoppen. Die
Outlet City besitzt eine sehr gute Infrastruktur und bietet Ihnen als
Besucher zudem eine vielseitige Gastronomie für Ihre ganz per-
sönliche Shopping-Pause! Die Innenstadt von Roermond liegt nur
wenige Gehminuten entfernt und beherbergt einen großen Schatz
denkmalgeschützter Bauten, Malerische Gassen mit hübschen,
kleinen Geschäften, idyllische Plätze und eine lebendige Einkaufs-
zone laden zum gemütlichen Schlendern ein. Restaurants mit Ter-
rassen entlang der Grachten locken mit internationalen Genüssen.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Roermond
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRTSORTE:
07.55 Uhr Greven (Rathaus)
08.30 Uhr Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)

pro Person

€29,-

Fe

www.dreingau-zeitung.de

Ihr Dreingau-Zeitung-
Servicepartner vor Ort!
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBW
ARENGESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de

MARKT NR. 1
48317 Drensteinfurt



Lokales Samstag, 25. August 2018

Stammtisch „Junge
KFD“ trifft sich

DRENSTEINFURT. Nach den Som­
merferien trifft sich der Stamm­
tisch „Junge KFD“ am Dienstag,
11. September, ab 19.30 Uhr im
Schlossbistro. Ines Rosendahl und
Angelika Elkendorf­Damm stellen
einige Termine zu vorgeschlage­
nen Aktivitäten vor. Nichtmitglie­
der sind willkommen, schreibt die
KFD.

Kurz
notiert

Ausflug der
Senioren-Mensa

RINKERODE. In Richtung Norden
geht der Ausflug der Senioren­
Mensa am Mittwoch, 12. Septem­
ber. Start ist um 9.30 Uhr an der
Raiffeisen­Genossenschaft. Der
Busfahrer bringt die Tagesausflüg­
ler zum Fruchthof Thiermann in
Kirchdorf­Scharringhausen. Nach
einem Büfett rund um die Kartof­
fel wird eine Heidelbeeranlage be­
sichtigt. Vor der Rückfahrt werden
Waffeln mit Heidelbeeren und
Sahne serviert. Ein Besuch im Hof­
laden ist auch möglich.

Wanderfreunde
am Dümmer See

DAVENSBERG. Eine Tageswande­
rung „Rund um den Dümmersee“
bieten die Wanderfreunde 05 am
Samstag, 1. September, an. Der
Start ist in Dümmerlohhausen (Ol­
gahafen). Für die Wanderung wer­
den zwei Wanderlängen angebo­
ten. Die Tagesverpflegung erfolgt
aus dem eigenen Rucksack. Nach
der Wanderung ist eine Einkehr
vorgesehen. Mitwanderer sind
willkommen. Die Abfahrt ist um
8.30 Uhr ab Autohaus Hollenhorst
in Ascheberg. Es werden Fahrge­
meinschaften gebildet. Informatio­
nen und verbindliche Anmeldun­
gen unter ross­willi@t­online.de,
oder Tel. 0 25 93/98 21 29.

DRENSTEINFURT. Diese Zah-
len zeigen: Die „Alltagsdroge“
Alkohol wird immer noch von
vielen unterschätzt. Nicht so
von Hildegard Rüsing. Die 71-
jährige Drensteinfurterin
kennt die Gefahren nur zu gut
– schließlich war sie selbst als
„Co-Abhängige“ von Alkoho-
lismus betroffen. Ein Grund,
warum sie sich seit 25 Jahren
für den Kreuzbund, eine
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
und Tablettenabhängige,
Suchtkranke und ihre Ange-
hörigen, engagiert.
„Ich bin damals in den

Kreuzbund gegangen, weil ich
selbst Hilfe benötigte“, erzählt
Rüsing. „Meine Familie war
suchtbelastet, und ich habe
sehr darunter gelitten.“ Mitt-
lerweile leitet die Stewwww ert-
erin seit vielen Jahren die
Selbsthilfegruppen in Dren-
steinfurt und Ahlen.
„Einige haben drei bis vier

Entzügeundunzählige Entgif-
tungen hinter sich gebracht,
bis sie wieder trockenwaren“,
schildert die 71-Jährige. Auslö-
ser für die Alkoholsucht seien
oft schlimme Ereignisse oder
Schicksalsschläge. Trost wer-
de dann in den Suchtmitteln
gesucht. „Viele wissen aber
auch nicht, dass Alkoholsucht
eine Erbkrankheit ist. Wenn
ein Eltern- oder Großelternteil
getrunken hat, wird das Risi-
ko, alkoholabhängig zu wer-
den, zu 50 Prozent weiterver-
erbt.“
Aus einemBierwürdendann

schnell zehn. „Es folgen
Schnaps und kurze Zeit später
oft härtere Drogen“, berichtet
die Drensteinfurterin. Aus
dem anfänglichen Genuss
werde Sucht. „Das Suchtmittel

spielt dann eine zentrale Rolle
im Kopf des Betroffenen. Mit
der Zeit werden die Arbeit und
die sozialen Beziehungen ver-
nachlässigt“, bemerkt Rüsing.
Als Angehöriger müsse man
den Betroffenen vor die Wahl
stellen: entweder die Familie
oder der Alkohol. „Man kann
im schlimmsten Fall selbst
daran kaputt gehen, wenn
man den Suchtkranken nicht
in Liebe fallen lässt“, sagt die
71-Jährige.
Hilfe können die Betroffenen

erst erhalten, wenn sie sich
selbst dazu entschieden ha-
ben, ihre Sucht zu bekämpfen.
Über den Hausarzt und die Ca-
ritas-Suchtberatung, die sich
um einen Therapieplatz küm-

mert, geht es zur Entgiftung
und für eine anschließende
Therapie in eine Klinik. „Da-
nach empfiehlt sich der Gang
in eine Selbsthilfegruppe wie
den Kreuzbund“, so Rüsing.
„Dort wird über alltägliche
Dinge wie Sport oder Politik
gesprochen, man kann offen
über seine Probleme reden.“
Für das 25-jährige Engage-

ment wurde die Drenstein-
furterin vor Kurzem vom
Kreuzbund ausgezeichnet.
Neben einer Urkunde erhielt
sie für ihre langjjg ährige „Weg-
gefährtenschaft, Treue und
Verbundenheit“ auch das gol-
dene Verbandsabzeichen des
Kreuzbundes. „Danke, Hilde-
gard, für deine wunderbare

Arbeit, die du in all den Jahren
geleistet hast. Es ist toll, dass
es solche Menschen wie dich

gibt. Auf so eine engagierte
Person kann man nur stolz
sein“, lobte Renate Theissen-
Beckmann von der Caritas
Suchtberatung Ahlen die Frau,
die für Hilfesuchende immer
ein offenes Ohr habe.
Dass es Hildegard Rüsing

wichtig ist, andere Menschen
zu unterstützen, sieht man
auchan einerweiteren ehren-
amtlichen Tätigkeit: Seit 20
Jahren hilft sie im Hospiz, hat
die Ortsgruppe in Stewwww ert
mitbegründet und ist als Ster-
be- sowieTrauerbegleitung im
Einsatz. „Mit denPatienten re-
de ich über alles. Aber oft ist
das Zuhören noch viel bedeut-
samer“, weiß Rüsing, die
durch ihre Begleitung –
manchmal über Tage,
manchmal über Monate –
ebenso den Angehörigen hilft.
„Sie sollen ein paar Stunden
für sich haben, ohne sich
ständig Sorgen machen zu
müssen. So können sie ein-
fach mal eine Nacht durch-
schlafen.“

„
Viele wissen aber
auch nicht, dass
Alkoholsucht eine
Erbkrankheit ist.

Hildegard Rüsing„

Geschätzt 1,77 Millio-
nen Männer und Frauen

im Alter zwischen 18
und 64 Jahren sind in

Deutschland alkoholab-
hängig. Rund 74 000

Menschen sterben jähr-
lich an den Folgen von
übermäßigem Alkohol-

konsum.

Von Simon Beckmann

Hildegard Rüsing engagiert sich seit 25 Jahren im Kreuzbund

Dank an Hildegard Rüsing von Renate Theissen­Beckmann (re.) von
der Caritas­Suchtberatung Ahlen. Foto: Simon Beckmann

Das Problem der Co-Abhängigkeit

Alkoholabhängigkeit hat nicht
nur für den Betroffenen selbst
schwerwiegende gesundheitliche
Folgen. Auch Personen, die dem
Suchtkranken nahe stehen, lei­
den darunter. Sie sind „co­abhän­
gig“ und entwickeln aus Sorge
um die Gesundheit des Partners
oder des Angehörigen ein Le­

ben, dass völlig von der Abhän­
gigkeit des Betroffenen gesteuert
wird. Das kann nicht nur seeli­
sche, sondern auch körperliche
Folgen haben: Nervosität und
Schlaflosigkeit, Magenerkrankun­
gen, Migräne und Depressionen
bis hin zur eigenen Alkoholab­
hängigkeit sind möglich. (sibe)

Info

„Es fühlt sich richtig an“
Firmung für Drensteinfurterin Maria Huber auf Ameland

Es war während eines Got-
tesdienstes auf Ameland, als
es bei Maria Huber „Klick“
gemacht hat.

DRENSTEINFURT. DieMusik,
die Worte, die gesamte Atmo-
sphäre: All das hat in der en-
gagierten Malteserin etwas
ausgelöst und sie eine Ent-
scheidung treffen lassen: Die
Drensteinfurterin möchte
sich firmen lassen.
Keine drei Wochen ist das

her, doch schon am vergange-
nen Freitag war es soweit: Auf
der niederländischen Insel,
dort, wo sich die 24-Jährige zu
diesem Schritt entschlossen
hat, spendete ihr Weihbischof
Rolf Lohmann bei einem
Open-Air-Gottesdienst auf
einer Wiese das Sakrament
der Firmung. „Es fühlt sich
richtig an, ja vollständig“, so
Huber.

Aufgewachsen in Hamm,
überließen die Eltern ihrer
Tochter kurz vor der Einschu-
lung die Entscheidung, ob sie
sich taufen lassen möchte
oder nicht, heißt es im Bericht
des Bistums Münster. Maria
Huber entschied sich zwar da-
für, doch in den folgenden
Jahren spielten Kirche und
Glaube nur eine untergeord-
nete Rolle im Leben der Schü-
lerin. Über ihren Freund Mar-
kus Gawlik kam sie zu den
Maltesern in Drensteinfurt,
lernte die katholische Hilfs-
organisation kennen, bei der
der christliche Dienst am Be-
dürftigen im Mittelpunkt der
Arbeit steht.
„Ich habe in den vergange-

nen Monaten immer stärker
gemerkt, dass in meinem Le-
ben etwas fehlt“, beschreibt
Huber. Bei Hochzeiten von
Freunden spürte sie, dass sie

sich im Kirchenraum wohl-
fühlt, mehr noch: „Sobald ich
eine Kirche betreten habe,
hatte ich plötzlich ein Gefühl
von Dankbarkeit, von Demut
und wusste, dass da jemand
ist.“
Noch konkreter wurden die-

se Gedanken bei ihrem Ame-
land-Aufenthalt. Dort unter-
stützte Maria Huber den Sani-
tätsdienst der Malteser im
Bistum Münster. Ein Gottes-
dienst dort hinterließ Spuren:
„DieGestaltungdurchdas Pas-
toralteam des Bistums hat
mich sehr berührt undmir be-
wusst gemacht, dass ich ein
vollständiges Mitglied der ka-
tholischen Kirche werden
möchte.“

Weihbischof Rolf Lohmann spendete der Malteserin
Maria Huber das Sakrament der Firmung gespen­
det, Foto: Pressestelle/Ann­Christin Ladermann

Offenes Ohr für Suchtkranke

DIE
GETRÄNKE
KÖNNER

48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str.38
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601
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Beratungsstellenleiterin
Verena Breul
Lechtermanns Ort 9
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 02538/915 90 65
verena.breul@vlh.de

www.vlh.de/bst/4060

Spareribs-Aben
d

am Freitag, 7. Septem
ber 2018

Osttor 38 | 48324 Sendenhorst
fon 02526 939980

www.hotel-zurmuehlen.de
hotel.zurmuehlen@t-online de

NEU im „Zurmühlen“

jeden 1. Freita
g im Monat

SPARERIBS

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

Wir übernehmen
sämtliche Pflaster-

und Gartenarbeiten
(Hecken- und Strauchschnitt,

Terrassen, Wege, Neuanlagen,
Ausschachtungen usw.).

Mit Abtransport und Entsorgung.

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.
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Kurz
notiert

Aquarell und
weitere Techniken

SENDENHORST. Die vielen Techni­
ken der Aquarellmalerei stehen
im Mittelpunkt der VHS­Abendmal­
werkstatt „Aquarell, Freihandzei­
chen, Gouche und andere Mal­
techniken“ unter der Leitung von
Dagmar Bogattke, die am Diens­
tag, 4. September, im Haus Siek­
mann von 18 bis 21 Uhr stattfin­
det. Anmeldungen sind in der
VHS­Geschäftstelle, Tel. 0 23 82/
59 436, oder über das Internet
unter www.vhs­ahlen.de möglich,
teilt die VHS mit.

Passionsspiele in
Oberammergau

HERBERN. Die Jakobibruderschaft
plant eine Fahrt zu den Passions­
spielen in Oberammergau. Diese
Spiele finden nur alle zehn Jahre
statt, daher ist zur Planung eine
frühzeitige Anmeldung erforder­
lich. Vorgesehen ist eine mehrtägi­
ge Bustour nach Bayern mit einem
interessanten Begleitprogramm.
Die Kosten für die Reise vom 12.
bis 16. August 2020 werden etwa
900 bis 1000 Euro betragen. Eine
Reiserücktrittsversicherung kann
abgeschlossen werden. Da ein Teil
der Kosten sofort mit der Buchung
zu zahlen ist, ist eine Anzahlung
in Höhe von 250 Euro direkt nach
der Anmeldung erforderlich. Es
können nicht nur Mitglieder der
Jakobibruderschaft an der Fahrt
teilnehmen. Anmeldungen sollten
bis zum 9. September bei Rein­
hard Hartwig, Tel. 0 25 99/14 87,
oder per Mail unter barei.hart­
wig@web.de erfolgen.

Kein Sprinter von der „Stange“
Neuer Bürgerbus für Ascheberg vorgestellt

ASCHEBERG. Dabei hat der
Bürgerbusverein Ascheberg
sich ganz bewusst für den
gleichen Typ wie die beiden
Vorgänger entschieden. „Da-
mit sind wir über 300 000 Ki-
lometer problemlos gefah-
ren“, sagt Klaus Möllers. Er ist
einer von derzeit 26 ehren-
amtlich tätigen Fahrern. Und
natürlich ist auch er am
Samstagmorgen zur Garage
des Bürgerbusvereins amBau-
hof an der Industriestraße ge-
kommen.
Denn schließlich birgt so ein

Neuzugang ja auch einige Be-
sonderheiten, die esals Fahrer
zu kennen gilt, bevor es offi-
ziell auf die Straße geht. „Das
wird am 27. August der Fall
sein“, kündigt Joseph Streyl,
Vorsitzender des Bürgerbus-
vereins, an.
Derweil lässt sich Josef

Welschhoff von Jan Jungeili-
gis einige der Neuerungen er-
klären. Die Start- und Stop-
Automatik ist anders als beim
Vorgänger, und eine Bluetooth
Verbindung gibt es auch. Und
dennoch besticht dieser
Sprinter durch eine Besonder-
heit. Denn er ist kein Produkt
„von der Stange“. Werkstatt-
meister Walter Sobbe sei
Dank. Denn er hat dem Sprin-
ter die typisch „Ascheberger
Handschrift“ verpasst. „Ihnan
unsere Belange angepasst“,
sagt Sobbe lächelnd. So hat
Sobbe beispielsweise den Ein-
stieg verbreitert. „Wir haben
viele ältere Fahrgäste, und da
sind 55-Zentimete-Einstiege
zu klein, vor allem wenn Rol-
latoren mitgeführt werden“,
so Sobbe. Er hat den Einstieg
auf 88 Zentimeter vergrößert.
Auch der Feuerlöscher, der

bei Auslieferung mitten im

Gang des Achtsitzers gelegen
hat, ist nun mit einer Halte-
rung im hinteren Teil des
Fahrzeuges ordnungsgemäß
befestigt. „Da kommt eben der
Feuerwehrmann durch“, gibt
Sobbe, der viele Jahre im
Ascheberger Löschzug aktiv
war, augenzwinkernd zu.
Ösen undHalterungenhat er

er ebenfalls angebracht, eben-
so wie er einige technische
Umbauten entsprechend des
Bedarfes vorgenommen hat.
Sitzerhöhungen für die Kinder
folgen noch. „Die sind derzeit
noch im alten Bus, denn der
fährt ja aktuell noch.“ Der „Al-

te“ wird am 27. August durch
den „Neuen“ abgelöst, „bleibt
aber auch noch eine Woche
nach dem Start hier, bevor er
dann an die RVM, die ja die Be-
sitzer der Busse sind, zurück-
gegeben wird“, erklärt Jochen
Syrig, zweiter Vorsitzender
des Vereins.
Gleichzeitig macht er auch

deutlich, warum sich der Ver-
ein nicht für die allerneueste
Sprinter-Version entschieden
hat. „Wir brauchen ein Auto,
das zuverlässig für Fahrer und
Fahrgäste ist. Mit dieser Ver-
sion, die wir derzeit auch auf
der Straße haben, hatten wir

keine Ausfallzeiten, und das
soll auch so bleiben.“ Und ob-
wohl das Fahrzeug an sich al-
len bekannt ist, haben sich al-
le Fahrer und Fahrerinnen
einer umfassenden Einwei-
sung unterzogen. „Denn auch
wenn es das gleicheModell ist
wie der Vorgänger, so gibt es
doch einige Neuheiten“, ha-
benMaria Krampe und Brigit-
te Bleckmann festgestellt.
„Der Fahrersitz zum Beispiel“,
bestätigt Josef Welschhoff
nach seiner ausführlichen
Unterweisung. Der nämlich
ist deutlich besser als der bis-
herige. „Ein Schwingsitz, toll

gefedert, sehr komfortabel
und sogar beheizbar“, freut
sich Welschhoff, als er aus-
steigt, damit der nächste Kol-
lege eingewiesen werden
kann.

Im Fahrzeuginnern
riecht es noch neu. Lo-
gisch, schließlich ist der
„Mercedes Sprinter Mo-
bility“ ja auch gerade
erst angekommen. Er

wird der Nachfolger des
derzeit aktuellen Bürger-

busses.

Von Tina Nitsche

„
Wir hatten keine
Ausfallzeiten, und
das soll auch so

bleiben.
Jochen Syrig, zweiter Vorsitzender des

Bürgerbusvereins„

Die ehrenamtlichen Fahrer des neuen Bürgerbusses wurden am
SSaamssttaagg eeinggeewieesseen.. Foottoo:: Tinaa Nittsscchee

Hängen geblieben

Von Feuer und Funken fasziniert
Einen spektakulären Ausflug haben 36 Mitglieder der Kolpingsfamilie
unternommen. Sie machten sich mit dem Bus auf den Weg nach
Georgsmarienhütte, um das Stahlwerk zu besichtigen. „Das war der
Wahnsinn“, war Hans­Jürgen Thamm, Vorsitzender der Walstedder Ge­
meinschaft, nach der dreistündigen Führung – neben der Gruppe aus
dem Lambertusdorf waren auch Kolping­Geschwister aus Ahlen, Vor­
helm und Sendenhorst sowie einige Gäste aus Karlsruhe dabei – total
begeistert. „Besonders beeindruckend war ein Elektrolytofen, der in
der Stunde 90 Tonnen Stahl produziert“, erzählte er. (sibe/Bolmerg)

19 Kinder im Alter von sechs bis dreizehn Jahren lernten im Kultur­
bahnhof Drensteinfurt die Grundlagen des Breakdance. Angeleitet von
den jugendlichen Hip­Hop und Breakdance­Fans Aaron Haverkamp, Lu­
kas Bosse und Antonia Kaupa richtete sich das Programm ganz nach
den Wünschen der Kids. „Wir machen das aus Freude an der Arbeit
mit den Kindern“, erzählt Aaron Haverkamp. (Foto: Oberhoff)

Breakdance mit coolen MovesIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Franz Averhage
Im Namen der Familie
Elisabeth Averhage

* 11. Mai 1932 † 20. August 2018

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarttrten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoefffffer)

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Elisabeth Averhage,
Ameke Berg 3, 48317 Drensteinfurttrt.

Die Urnenbeisetzung erffrfolgt im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof, Walstedde.

Im Namen aller Angehörigen

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern und

dich dadurch nie vergessen lassen.

Franzis und Hubert Lanfer

Thomas Lanfer
* 20. Juni 1967 † 19. Juli 2018

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Anerkennung unserem lieben Verstorbenen

entgegengebracht wurde. Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, dem 1. September 2018, um 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Drensteinfurt, im August 2018

HaH la ll ol OmO am unu dn HuH ru rr ar !
90Du wirst morgen 90 Jahr!

Bleib wie du bist zu jeder
Stund, vor allem aber –
bleib noch lang gesund!
Wir wünschen dir
zu deinem Feste:
Gesundheit, Glück
und nur das Beste!

Alles Liebe

Deie ni en KiK ni dn ed re unu dn Enkn ek le kl ik ni dn ed re

Steffi Tobo iai s
Wir freuen uns

Ab dem 31. August 2018
wieder 2 Singles weniger ...

Bettina & Thomas
Leschnikowski

Birgit & Thomas
Volkmar

ganz persönlich

Sie machen sich Sorgen um Ihr Kind
oder um ein anderes Kind?

Prävention, Hilfe und Beratung für Eltern und
pädagogische Fachkräfte. Zur Stärkung der Kinder
und Jugendlichen, bei Konflikten in der Familie und
bei Vernachlässigung, Gewalt oder Missbrauch.

Die Beratungsstelle im Deutschen
Kinderschutzbund Münster
Berliner Platz 33 · Telefon 0251 47180
www.kinderschutzbund-muenster.de
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Werben für den Kauf von Fair­Trade­Produkten: Detlef Ommern, Thomas Landau und
Annette Görlich (v.li.). Foto: Josef Thesing

Von Josef Thesing

Nein, auf den globalen
Handel haben Detlef Ommen
und Annette Görlich keinen
Einfluss. „Vieles läuft da lei-
der über den Preis“, sagt Om-
men. Das könne er zwar bei
sei seinem privaten Kon-
sumverhalten steuern – aber
sicher nicht in größeren Tei-
len der Gesellschaft.

SENDENHORST/ALBERS-
LOH. Ommen ist Sprecher der
Steuerungsgruppe, die Sen-
denhorst auf dem Weg zur
„Fairtrade-Town“ voranbrin-
gen will. Nun sitzt er im Büro
von Wirtschaftsförderin An-
nette Görlich, die gemeinsam

mit Bürgermeister Berthold
Streffing die Stadt in demGre-
mium vertritt. „Die Stadt hat
eine Vorbildfunktion“, sagt
Annette Görlich. „Die Macht
haben allerdings die Konsu-
menten“, fügt sie an.
Und dabei geht es, sagt Om-

men – der in der Steuerungs-
gruppe auch die Kirchenge-
meinden vertritt – beim Ein-
treten für einen faireren Han-
del um nicht weniger als um
„die Verantwortung für die
Schöpfung“. Das gelte es, im-
mer wieder ins Gespräch zu
bringen.
Das ist ohne Zweifel ein ho-

her Anspruch der Steuerungs-
gruppe, zu der für den Handel

vor Ort noch Lena Voges und
EdithWiedehage sowie für die
Politik noch Christiane Seitz-
Dahlkamp (SPD) gehören.
Doch diesen Anspruch wollen
die Verantwortlichen im Klei-
nen umsetzen – also in Sen-
denhorst und Albersloh. Und
dabeimüsse, sagt Ommen, bei
den „ganz Kleinen“ – den Kita-
Kindern – begonnen werden.
„Von klein auf“, sei die Devise.
Und so komme den Kitas und
den Schulen eine wichtige
Aufgabe zu, Antworten auf die
zentrale Frage in dieser Kam-
pagne zu geben: Wo kommt
was her?
Doch gefragt sei natürlich

auch der Handel vor Ort. Die

Lebensmittelhändler seien
angesprochen worden, be-
richtet Annette Görlich. Sie
hätten zugesagt, fair gehan-
delte Produkte in ihren Sorti-
menten gesondert hervorhe-
ben, sagt sie.
Auch die Schulen seien mit

der Bitte kontaktiert worden,
besondere Bildungsprojekte
zu den Themen „Globalisie-
rung und Nachhaltigkeit“ auf
denWeg zu bringen. „Die Kitas
und die Schulen sind ein
wichtiges Fundament“, ist An-
nette Görlich überzeugt. Und:
„RundumSchule gibt es sicher
viele Ideen.“
Bei „fair trade“ fallen vielen

schnell Textilien und Kaffee

ein. Letzteren soll es bei allen
städtischen Veranstaltungen
und bei den großen Festen in
der Stadt künftig immer ge-
ben. Dass es auch Blumen, die
heutzutage jaweltweit für den
deutschen Markt angebaut
werden, aus fairem Handel
gibt, haben Annette Görlich
und Detlef Ommen bei Tho-
mas Landau kennengelernt.
„Die Kunden fragen vor allem
zu Weihnachten danach“,
sagt der Fachhändler. Und
Weihnachten hängt nun mal
eng mit der Schöpfung zu-
sammen.

DDiie SSSStttadddttt
will VVVVorbbbbiiiilllddd
sein
Warum Sendeenhorst
eine „Fairtradde-Town“““
werden soll

Schulbeginn in
der Gemeinde
Ascheberg
ASCHEBERG. Die Einschu-

lungen der Schulanfänger fin-
den für das kommende Schul-
jahr 2018/19 am 29. und 30. Au-
gust statt.
In der Lambertusschule geht

es am Donnerstag, 30. August,
um 10 Uhr mit einem ökume-
nischen Wortgottesdienst in
der Pfarrkirche St. Lambertus
los. Anschließend erfolgt die
Begrüßung der Lernanfänger
und der Eltern durch die
Schulleiterin und Grund-
schulkinder auf demSchulhof
der Lambertusschule Asche-
berg.
Ebenfalls amDonnerstag be-

grüßt die Lambertusschule im
Ortsteil Davensberg ihre Erst-
klässler mit einem ökumeni-
schen Einschulungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche St.
Anna um 8 Uhr. Anschließend
findet die Begrüßung der Kin-
der undderenElterndurchdie
Schulleiterin und Grund-
schulkinder in der Aula der
Lambertusschule statt.
In der Marienschule in Her-

bern werden am Donnerstag
alle neuen Schüler mit einem
ökumenischen Gottesdienst
in der Pfarrkirche St. Benedikt
um 9 Uhr gesegnet. Anschlie-
ßend werden Kinder, Eltern
und Gäste durch die Schullei-
terin und Schüler der Marien-
schule begrüßt.
Die Profilschule Ascheberg

begrüßt bereits am Mittwoch,
29. August, ihre neuen Mit-
schüler mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St.
Lambertus um 10.30 Uhr. Im
Anschluss beginnt dann die
Einschulungsfeier in der Aula
der Schule mit einer bunten
Feier. Für die Fahrschüler aus
den Ortsteilen Herbern und
Davensberg besteht nach
Schulschluss die Möglichkeit,
den Ortslinienverkehr zu nut-
zen. Während der ersten drei
Tage findet für die neuen Pro-
filschüler noch keinNachmit-
tagsunterricht statt, teilt die
Gemeindeverwaltung mit.
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Hashtag Neuland?
Unternehmen im Münsterland schätzen sich als eher wenig digitalisiert ein

Das ist dasErgebnis
des Digitalisie-
rungsindex von
kleinen undmitt-
leren Unterneh-

men in NRW für 2018, den
NRW-Wirtschafts- und Digi-
talminister Prof. Dr. Andreas
Pinkwart in dieserWoche vor-
gestellt hat. Mit einem Ge-
samtindex-Wert von 3,83 auf
einer Skala von 1 bis 10 schät-
zen sich die befragten Unter-
nehmen im Münsterland als
wenig digitalisiert ein – und
liegen damit im Vergleich mit
den anderen acht Regionen in
NRW im Mittelfeld.
DenhöchstenIndexwwx ert (4,43)

gabendieUnternehmen inder
Region Aachen an, den nied-
rigsten (3,36) im Bergischen
Städtedreieck. „Das zeigt, dass
in allen Regionen noch deutli-
cher Unterstützungsbedarf in
der Digitalisierung der Unter-
nehmen besteht und wir hier
imMünsterland unsere Ange-
boteweiterausbauenmüssen“,
erklärt Klaus Ehling, Vorstand
des Münsterland e.V. „Das
werden wir unter anderem
mit unseren Projekten tun, die
wir bis Ende September beim
nächsten Regio.NRW-Aufruf
einreichen.“
Dass sich regionales Engage-

ment positiv auf die Digitali-
sierung auswirkt, lässt sich
beim Index unter anderem an
der Bewertung der IT-Ausstat-
tung und -Infrastruktur ab-
lesen:Mit einemWert von4,64

lässt das Münsterland sogar
die Regionen Köln/Bonn und
Düsseldorf hinter sich. Auch
bei der digitalen Zusammen-
arbeit, die mit Werten zwi-
schen 1,82 und 2,95 auf ziem-
lich niedrigem Niveau ist, be-
legt das Münsterland einen
Platz im Mittelfeld.
Größten Handlungsbedarf

offenbart die Studie beim Ein-
satz von Industrie-4.0-Tech-
nologien. Bei einem Index-
wert von 1,13 für die Unterneh-
men der Region ist von Digita-
lisierung nicht zu sprechen.

SortiertnachUnternehmens-
größe zeigt die Studie über alle
Aspekte der Digitalisierung
hinweg, dass mit zunehmen-
der Zahl der Mitarbeiter auch
der Grad der Digitalisierung
steigt. Liegt bei 20 bis 49 Mit-
arbeitern der Wert noch bei
3,84, steigt er bis 249 Mitarbei-
ter auf 4,44 und bei über 250
Mitarbeitern auf 5,32.
„Diese Unterschiede erklä-

ren,warumunsere Region, die
inersterLiniedurchkleineund
mittlere Unternehmen ge-
prägt ist, im Vergleich mit

ganz NRW keinen vorderen
Platz belegt. Sie zeigen aber
auch, dass unser Ansatz, ge-
nau diese Unternehmen zu
unterstützen, goldrichtig ist“,
erklärt Ehling.
Teilgenommen an der On-

linebefragung haben insge-
samt 498 Unternehmen, da-
von 54 aus dem Münsterland.

Viele Betriebe im Müns-
terland – aber auch im
Rest von NRW – stehen
bei der Digitalisierung

noch relativ am Anfang.

Schöne digitalisierte Arbeitswelt: Die vielen kleinen und mittleren
Unternehmen der Region scheinen sie erst noch entdecken zu müssen.

Psychothriller
„Breakdown“

Es ist dunkel, ein Unwetter tobt
und die junge Lehrerin Cass will so
schnell wie möglich nach Hause. Als
sie auf der verlassenen Landstraße
ein parkendes Auto sieht, steigt sie
nicht aus, um der Fahrerin Hilfe an­
zubieten. Sie fährt weiter. Am
nächsten Tag erfährt sie, dass die
Frau in ihrem Auto ermordet wurde.
Und nicht nur das: Cass kannte das
Opfer. Hätte sie die Tat verhindern
können? Dann erhält sie plötzlich
anonyme Anrufe ...

Für Bücherwürmer

Blanvalet Verlag, 448 Seiten
9,99 Euro

Fazit:

„Sneakers – Die
Lautlosen“

Um Sicherheitslücken aufzuspüren,
knacken Martin Bishop (Robert Red­
ford) und sein Computerexperten­
team (unter anderem River Phoenix,
Sidney Poitier und Dan Aykroyd) die
Codes und Alarmanlagen ihrer Kun­
den. Dann bringt sie ein dubioser
Regierungsauftrag in Lebensgefahr…
Denn die Männer werden von der
Regierung erpresst und gezwungen,
ihr Können in den Dienst einer Int­
rige zu stellen. Ein raffiniert ge­
strickter Oldschool­Reißer aus der
digitalen Steinzeit.

Für Couchpotatoes

Thriller / USA 1992
mit Robert Redford
20.15 Uhr, ZDF neo

Fazit:
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Ein Neuer macht die Wäsche
Handball: Ahlener SG startet in die Saison der 3. Liga
AHLEN. Das erste Spiel führt

die Ahlener SG gleich zu einem
der Ligafavoriten. Am Sams-
tagabend nämlich nach Köln
zum Longericher SC. Die 3. Li-
ga der Handballer nimmt da-
mit direkt Fahrt auf. Am 31.
August (Freitag, 20Uhr)hat die
ASG erstmals Heimrecht
gegen die Rheinländer der SG
Langenfeld.
Mit Jannis Fauteck freut sich

einer der Neuzugänge beson-
ders auf den Auftakt. Der 30-
jährige Routinier wurde für
drei Serien verpflichtet und
hat eine ganz realistische Ein-
schätzung: „Ich hoffe, dass
wir uns weiter im guten Mit-
telfeld der 3. Liga etablieren.“
Mit dem Stand der Dinge im
Kader, den wie gehabt Coach
Sascha Bertow führt, ist Fau-
teck zufrieden. „Wir haben
bisher eine gute Vorbereitung
gehabtund sindauf einemgu-
ten Level. Das hat auch das er-

folgreiche Trainingslager in
Differdingen gezeigt. Sicher-
lich war das ein oder andere
Vorbereitungsspiel nicht ganz
zufriedenstellend und hat
deutlich gemacht, dass es
noch Bereiche gibt, an denen
wir arbeiten müssen.“ Der
etablierte Akteur weiß bereits,
auf welche Unterstützung es

ankommen wird. Fauteck ap-
pelliert an die Fans: „Unter-
stützt uns lautstark und zahl-
reich bei unseren Heimspie-
len, damit wir in der Fried-
rich-Ebert-Halle nur schwer
zu schlagen sind!“
Der 20 Jahre alte Kim Voss-

Fels hat sich per Zweitspiel-
recht für ein Jahr an Ahlen ge-

bunden – der Linkshänder aus
Lippetal bleibt imAufgebot des
Zweitligisten ASV Hamm-
Westfalen und soll im ASG-
Dress Spielpraxis erhalten.
Der Zwei-Meter-Mann hat
sich in den letzten Wochen
„sehr gut eingelebt. Sowohl
handballerisch als auch per-
sönlich war das absolut kein

Problem, da mich die Mann-
schaft und der Verein hervor-
ragend aufgenommen ha-
ben.“ Voss-Fels nimmt die
neue Herausforderung gerne
an. „Ich denke, dass sich mei-
ne Rolle total verändert hat. In
Hamm musste ich für jede
einzelne Spielminute kämp-
fen. In Ahlen geht es darum,
dass ich der Mannschaft wei-
terhelfen kann.“ Auch auf
einem anderen Gebiet. Der
Youngster packt nämlich
auchan,wie er erzählte: „Mei-
ne Aufgabe ist es die Wäsche
der Mannschaft nach jedem
Training zu waschen und zu
trocknen.“
Eigene Ziele verfolgt nach-

vollziehbarer Weise Neuzu-
gang JensHunkemöller, der in
der letzten Serie einmal pro
Woche mittrainierte, aber
noch für seinen Club SG Sen-
denhorst spielte. Nun ist er
fest im ASG-Kader und weiß

genau, dass er sich einen Platz
wird erkämpfenmüssen: „Ich
setze mir zunächst kleine Zie-
le, da ich bisher noch keine
Drittliga-Erfahrungen habe.
Deswegen möchte ich zu-
nächst die ersten Minuten für
die Mannschaft spielen und
mein erstes Tor zu werfen. Al-
les Weitere sehen wir dann.“
Die Umstellung auf die neu-

en Herausforderungen hat er
bereits gepackt. Die Vorberei-
tung war „definitiv die an-
strengendste Vorbereitung,
die ich bishermitgemacht ha-
be. Es war hart und anstren-
gend, aber man merkt die
Fortschritte die man durch
das viele Trainingmacht.“ Bis
auf kleine Blessuren blieb
Hunkemöller verschont. „Ich
freue mich sehr auf den Sai-
sonstart.“ (red)

Wolfsburger
Profis
räumen auf
WOLFSBURG. Den Profis des

Fußball-Bundesligisten VfL
Wolfsburg drohen bei einem
Fehlverhaltenungewöhnliche
Strafen. „Es kann auch Geld-
strafen geben. Aber manch-
mal ist es viel wirksamer,
wenn Spieler zum Beispiel
nach unserem gemeinsamen
Essen abwaschen oder auf-
räumen müssen“, sagte VfL-
Trainer Bruno Labbadia in
einem Interview. „Oder wenn
sie vor Einheiten gemeinsam
mit unserem Zeugwart die
Trainingskleidung auf die
Plätze verteilen müssen. Das
macht keinem Spaß – außer
den Kollegen.“
Gemeinsam mit den Profis

hat Labbadia einen Verhal-
tenskodex erarbeitet. „Wir ha-
ben einen Maßnahmen-Kata-
log erstellt, den wir Spielfeld
nennen. Wenn sich jemand
außerhalb bewegt, geht er ins
Aus“, erklärte er. „Es geht um
Respekt, Abläufe, Handynut-
zung, Ordnung.“ Die Spieler
selbst werden mögliche Stra-
fen eintreiben. Sie sollen laut
dem Coach „dafür sorgen,
dass der Rahmen klar einge-
halten wird“. (dpa)

Bruno Labbadia: Ordnung und
Respekt beim VfL. Foto: dpa

Millionen
locken
Ehning
BORKEN. Millionen-Bonus

oder WM? Der Springreiter
Marcus Ehning will beide
Chancen nutzen. Der 44 Jahre
alte Profi aus Borken hat sich
entschlossen, im September
beim hoch dotierten Turnier
im kanadischen Calgary und
wenige Tage danach bei den
Titelkämpfen in den USA zu
reiten.
Durch den Sieg im Großen

Preis von Aachen im Juli hat
Ehning die Möglichkeit, mit
einem Erfolg in Calgary einen
Bonus von einer halben Mil-
lion Euro zu kassieren. Bei
weiteren Siegen in Genf und
imniederländischen ‘s-Herto-
genbosch könnte die Prämie
sogar auf zwei Millionen Euro
wachsen. Nach Aachen hatte
Ehning noch gesagt: „Bisher
hatte ich einen Start in Kana-
da nicht auf dem Plan.“
In Kanada will er Cornado

oder Funky Fred reiten. Als
erste Wahl für die WM in Try-
on/North Carolina gilt Pret a
Tout. Ehnings Ersatzpferd ist
Comme il faut. Philipp Weis-
haupt verzichtet auf die WM,
ummit seinem Toppferd Con-
vall in Calgary zu reiten. (dpa)

Marcus Ehning: Doppelt gefor­
dert. Foto: dpa

KIEL. Der 2017 geschlossene
TVVT -Vertrag hat sich aus Sicht
der Manager der Clubs der
Handball-Bundesliga bezahlt
gemacht. Die Reichweite der
Vereine im Fernsehen ist
enorm gestiegen. Doch es gibt
auch kritische Stimmen.
Nur noch ein Sonntag-Spiel

zur ungeliebten Mittagszeit,
erstmals Konferenz-Übertra-
gungen auch am Donnerstag
und alle 306 Partien wie ge-
wohnt live: Nach der ordentli-
chen Premiere des neuen TVVT -
Vertrages mit Sky und ARD im
Vorjahr erhofft sich die Hand-
ball-Bundesliga dank einiger
Modifikationen noch mehr
Publicity für ihre Sportart.
„Wir wollen an der Seite unse-
rer Partner in allen Bereichen
noch besser werden“, verkün-
dete Liga-Präsident Uwe
Schwenker das Ziel für die an-
stehende Spielzeit.
Auch wenn sich die Ein-

schaltquoten beim Bezahlsen-
der Sky in der Vorsaison in
überschaubaren Grenzen
hielten. Die beste Live-Quote
lag bei 100 000 Zuschauern
beim Topspiel Rhein-Neckar
Löwen gegen SG Flensburg-
Handewitt, die beste Konfe-
renz verfolgten nach Sky-An-
gaben 120 000 Zuschauer. Für
die Bundesliga-Manager ist
der 2017 auf sechs Jahre abge-
schlossene TVVT -Vertrag ein Se-
gen für den Handball.
In einer Umfrage der Deut-

schen Presse-Agentur gab es
bei zwei Enthaltungen über-
wiegend ein positives Feed-
back. Die meisten Vereine

freuten sich über eine satte
Steigerung der Fernseh-Reich-
weiten. „Wir sind in neue Di-
mensionen vorgestoßen“,
sagte etwa Wetzlars Ge-
schäftsführer Björn Seipp. Ge-
lobt wird auch die bessere
Planbarkeit für die Zuschauer
mit den festen Spieltagen am
Donnerstag und Sonntag.
Allerdings beklagten einige

Vereine wie Frisch Auf Göp-
pingen, der VfL Gummersbach

oder der TBV Lemgo durch die
ungewohnte Anwurfzeit um
12.30 Uhr im Vorjahr einen
Rückgang der Zuschauerzah-
len. Darauf hat die HBL re-
agiert und mit dem Bezahl-
sender neue Anwurfzeiten
ausgehandelt. Ab dieser Sai-
son wird sonntags überwie-
gend erst um 16 Uhr gespielt,
nur eine Partie wird um 13.30
Uhr angepfiffen. „Wir verspre-
chen uns davon eine Verbes-

serung“, sagte Göppingens Ge-
schäftsführer Gerd Hofele.
Jürgen Schweikardt, beim TVVT B
Stuttgart Trainer und Ge-
schäftsführer in Personal-
union, stellte fest: „Die Anpas-
sung war mit Sicherheit eine
gute Entscheidung.“ (dpa)

„
„Der THW steht

für Angriff.“
Kiels Geschäftsführer Thorsten Storm

zum Anspruch für diese Spielzeit„

Im TV ist die Handball-
Bundesliga präsenter ge-
worden. Aber Thorsten
Storm, Geschäftsführer

des Rekordmeisters THW
Kiel, sagt: „Handball ist

immer noch keine
Mediensportart.“

Von Von Eric Dobias
und Michael Rossmann

Noch mehr Publicity
Handball­Bundesliga: Präsenz trotz TV­Vertrag ausbaufähig

Kiels Erfolgscoach Alfred Gislason geht im Sommer 2019 – am
liebsten als Deutscher Meister. Foto: dpa

Heimspiel-Tipps für
das Wochenende

Fußball
Oberliga: RW Ahlen – TSG Sprock­
hövel (So., 15 Uhr, Wersestadion)
Westfalenliga: SC Roland ­ SuS
Neuenkirchen (So., 15 Uhr, Kunst­
rasen Roland in Beckum)
Bezirksliga: SV Drensteinfurt –
Westf. Rhynern II (So., 15 Uhr, Im
Erlfeld)
TuS Freckenhorst – SuS Ennigerloh
(So., 15 Uhr, Feidiekstraße)

Kontakt zur Sportredaktion
sportredaktion@ag­
muensterland.de

Termine

USC startet
mit dem
Vorverkauf
MÜNSTER. Am 31. Oktober

(Mittwoch) – wegen der Welt-
meisterschaft so spät – be-
ginnt die Saison in der Volley-
ball-Bundesligasaison der
Frauen.DerUSCMünster bietet
im Online-Ticket-Shop
(wwww www .usc-muenster.de) jetzt
Dauerkartenan. FüralleHeim-
spiele der Hauptrunde, der
Playoffs und der möglichen
Pokalspiele. Die Dauerkarte
ohne fest reservierten Sitzplatz
kostet 120 Euro, die Dauerkarte
mit fest reserviertem Sitzplatz
175 Euro und die ermäßigte
Dauerkarte ohne fest reser-
vierten Sitzplatz 80 Euro. Kin-
derbis zehnJahrehabenfreien
Eintritt. Ermäßigte Karten hat
der Club auch im Angebot. (pr)

RWA kassiert bitteres Pokal-Aus
AHLEN. Mit vier Zählern aus

zwei Partien startete RW Ah-
len erfolgreich in die Serie der
Fußball-Oberliga. Und ver-
sprühte Zuversicht – zumal
nach dem 3:2-Sieg beim FC
Brünninghausen nach 0:2-
Rückstand – vor der ersten
Aufgabe im zweiten Wettbe-
werb namens Westfalen-
pokal. Dort aber setzte es da-
heimvor 400Besuchernein 1:2
gegen den ehemaligen Riva-
len und jetzigen Regionalligis-
ten SV Lippstadt.

Dabei setzte sich Ahlen zu-
nächst wieder gut in Szene,
führte mit 1:0 durch Giuliano
Nieddu (17.) und besaßweitere
Möglichkeiten für einen Tref-
fer. Gerade der technisch star-
ke Cihan Yilmaz hatte das 2:0
auf dem Fuß. Der ehemals in
Münster aktive Exauce And-
zouana nutzte ein Durchei-
nander zum Ausgleich (59.)
und sorgte dafür, dass die
Lippstädter neue Zuversicht
tankten. Je länger die Partie
lief, desto umkämpfter wurde

sie. Ahlens Innenverteidiger
Andre Witt sah Gelb-Rot (86.).
Lippstadts Sven Köhler verlet-
ze sich in der Szene und durfte
nicht mehr ersetzt werden,
weil drei Spielerwechsel
schon vorgenommenworden
waren. Mit zehn gegen zehn
ging es weiter – bis zur ent-
scheidenden Szene. Marco
Fiore soll ein Foul begangen
haben, aber er beteuerte, dass
sein Gegenspieler bewusst
eingefädelt und den Pfiff pro-
voziert habe. Robin Hoffmann

störte sich nicht an den Dis-
kussionen und traf in der
Nachspielzeit.
Ahlens Trainer Michael

Schrank sagte: „Wir können
uns heute nichts vorwerfen,
haben alles gegeben. Das war
eine Leistung, auf der wir auf-
bauen können.“ (red)

Mehmet Kara führt RWA als Ka­
pitän an. Foto: Marc Kreisel

ASG­Coach Sascha Bertow steuert den Kader wie gehabt. Foto: Rene Penno
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Suche deutschsprachige Haushalts-
hilfe für 8 Std. wöchentlich in
Lüdinghausen.☎ 0171/4784224.

Haushaltshilfe für Privathaushalt in
Seppenrade gesucht, 4-6 Std./Wo-
che, ☎0157/36321080.

können gut organisieren
haben Freude an Kundengesprächen
sind vertraut mit Schülern und deren Schulsituation
möchten wieder ins Berufsleben einsteigen
arbeiten gern im Team

Die Schülerhilfe ist seit 40 Jahren einer der
führenden Nachhilfeanbieter in Deutschland
und Österreich.

sind ein Unternehmen mit positiver Kultur
wir sind die Nummer 1 in unserem Markt
bieten sinnvolle Aufgaben
vergüten branchengerecht
suchen Sie

Schülerhilfe GmbH & Co. KG, Christina Kitzinger, E-Mail: christina.kitzinger@schuelerhilfe.de

Im Herbst eröffnet unsere Intensivpflege-WGmit 10 Plätzen in
Warendorf. Dafür suchen wir „Intensivpflege-Neulinge“ (m/w)

& „alte Hasen“ (m/w) mit

Examen in der Kranken- oder Altenpflege
in Voll- & Teilzeit oder auf 450€ Basis

WIR bieten eine unbefristete Anstellung im familiären Umfeld,
viele Entwicklungschancen & Weiterbildungen (z.B. Basiskurs
Heimbeatmung), Gestaltungsspielraum, viele Zusatzleistungen
und betriebliches Gesundheitsmanagement!
SIE haben ein Examen (Kranken- oder Altenpflege) und möchten
eine neue & kleine Intensivpflegeeinrichtung vom ersten Tag an
mitgestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Caero Intensivpflege GmbH - Dr.-Rau-Allee 2 - 48231 Warendorf
Fr. Ewering - 01577/6375123 - ewering@caero-intensivpflege.de

ASCHEBERG & ALBERSLOH:
Die Aschendorff Direkt sucht
für mittwochs und samstags

Zusteller (m/w)
für die Verteilung der Dreingau-Zeitung ab 13 Jahren
auf Minijob-Basis in Ascheberg und Albersloh.
Melden Sie sich bei uns und bessern Sie noch kurzfristig
Ihre Urlaubskasse auf! Wir freuen uns auf Sie!
Telefon: 0251/690-664 (Mo.– Fr. 8 – 17 Uhr)
oder E-Mail: zustellerbewerbung@aschendorff.de

Die St. Rochus-Hospital Telgte GmbH sucht zum 01.10.2018

eine(n) Mitarbeiter/-in
für den hauseigenen Reinigungsdienst in Teilzeit

mit 22,50 Std. in der Woche und zum 01.01.2019

eine(n) Mitarbeiter/-in
für den hauseigenen Hol- und Bringedienst in Teilzeit

mit 19,50 Std. in der Woche sowie

eine(n) Fahrer/-in
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die frühen Samstag-

morgenstunden in Teilzeit mit 3,50 Stunden in der Woche.
Info: Personalleitung, R. Bayerl, 02504/60-111
Bewerbung an:

St. Rochus-Hospital Telgte GmbH,
Personalabteilug

Am Rochus-Hospital 1, 48291 Telgte
r.bayerl@srh-telgte.de

Wir suchen ab sofort: Zuverlässige
Kraftfahrer (m/w) und Aushilfen
für Tiertransporte mit Führer-
scheinklasse C, CE (2). Wir bieten
Ihnen einen modernen Fuhrpark
und leistungsbezogene Vergütung.
Paul Wältring GmbH, ☎ 02505/
9329-27 info@waeltring-vieh.de Fitte Rentnerin als Raumpflegerin,

für 3 St. prov Woche in Rinkerode
gesucht. ☎ 0178 / 1534725LKW-Fahrer für Tiefladertransporte

in Telgte gesucht. Voraussetzung:
FK, C+CE, Eintrag 95, gültige Fah-
rerkarte und Freude am Fahren.
www.nrwtransporte.de ☎ 02504/
4611 info@nrwtransporte.de

Honorarkräfte gesucht für die Nach-
hilfe in den Ausbildungsberufen
Kfz-Mech., Landmaschinen-Mech.
und ZFA. Stundenumfang ca. 3
Einheiten pro Woche in WAF.
Kontakt: SBH West GmbH,
☎ 02581-9415950, 02382-8899918

Wir suchen

Zeitungsboten
(m/w) ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
nachts oder in den frühen Morgen-
stunden in folgenden Breichen:

TELGTE, ASCHEBERG
undWARENDORF.

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr)

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
www.dienachtlichter.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
in der Nacht oder den frühen

Morgenstunden in

AHLEN
auf Minijob- oder Teilzeitbasis

(Montag – Samstag).
Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (02 51) 6 90-664

nachtlichter@aschendorff.de
www.dienachtlichter.de

MeyerMenü GmbH&Co.KG
Pleistermühlenweg 284, 48157 Münster

Auslieferungsfahrer/in

Arbeitszeit ca. 23 Std./Woche
Mo-Doca.8.30-13.00/Fr bis 13:30 Uhr,
Führerschein Kl.B, 2 Jahre Fahrpraxis
und körperliche Fitness erforderlich.
Ihre aussagekräftige Bewerbung,
im Pdf-Format, bitte per E-Mail an

bewerbung@meyer-menue.de

in Münster gesucht

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir engagierte

Zahnmedizinische
Fachangestellte m/w

für die Stuhlassistenz für 20–40 Stunden.
Zahnärztliches Prophylaxe -und
Behandlungszentrum Dr. Kluck

Sassenberger Str. 9
48231 Warendorf

Telefon 02581/63-590
info@zahnarztpraxis-kluck.de

Wir suchen zur Unterstützung unse-
res Haushaltes in Amelsbüren eine
zuverlässige Mitarbeiterin für 10-
15 Stunden/Woche. Kontakt über
☎ 0160-97732195.

Wir suchen Mitarbeiter auf 450 € -
Basis oder in Teilzeit für Kontroll-
und Verpackundsarbeiten, sowie
leichte Maschinentätigkeiten in
WAF-Einen. Bewerbung telefo-
nisch unter ☎ 02584-934952 von
9-13 Uhr oder schriftlich unter
puk-drees@web.de

Suche Fahrer/in gerne Rentner oder
Hausfrau zur Schülerbeförderung
auf 450 €-Basis. ☎ 0175/1513591
(ab Montag).

Nette Bedienung 1-2x wö.17-22 Uhr
gesucht. Eikmeier Rauchfang
Warendorf, ☎02581/3032.

Handwerkshelfer m/w für Senden-
horst zu sofort gesucht. Früh- und
Spätschicht. Mo ab 08.00 Uhr
☎ 0251/625100

Suche weibliche Chauffeurin, die
mich nach Bedarf mit meinem
PKW fährt, gute Bezahlung
☎01573/9709278.

Putzfee f. 1-Fam.-Haus, Alverskir-
chen, 5 Std. ges. Termine n.
Absprache. Sie sind freundlich,
zuverlässig, gründlich u. mobil,
dann freuen wir uns auf Ihren
Anruf ☎ 0162/9323074.

Mitarbeiter/in für Objektbewachung
in Marienfeld gesucht. 34a
Bescheinigung zwingend voraus-
gesetzt. H.E.L.I. Sicherheit GmbH,
☎ 02504/9303776.

Imbissverkäufer/in 1-2x wö. 18-22
Uhr gesucht. Firma Eikmeier
Rauchfang Warendorf, ☎02581/
3032.

NOWEDA sucht Kommissionierer
(m/w) in TZ für die Mittags-/Spät-
schicht birgit.broecker@noweda.de
- ☎ 0251/7880 485.

Wer verkauft uns diverse kleinere
Sachen im Internet? Gerne Abho-
lung ☎ 02526/9379911.

Ihr Herz schlägt für die Landwirtschaft!
Als Partner der Landwirtschaft ist die BRÖRING Unternehmensgruppe
führend auf dem nordwestdeutschen Mischfuttermarkt. Innerhalb der
Firmengruppe suchen wir für die Haneberg & Leusing GmbH & Co. KG
mit Sitz in Schöppingen zum nächstmöglichen Termin einen

Kraftfahrer (m/w)
Ihre Aufgaben:
Auslieferung von Mischfutter (Silo-LKW, Kipper) im Nahverkehr

(inkl. Ladetätigkeit) an unsere landwirtschaftliche Kundschaft

Ihr Profil:
Führerschein Klasse CE

Bereitschaft zur Schichtarbeit

Freundliches und sicheres Auftreten

Teamfähigkeit und eigenverantwortliche Arbeitsweise

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen.

Haneberg & Leusing Herr Georg Niklasch Ramsberg 99 48624 Schöppingen
GmbH & Co. KG Telefon: 0 25 55 92 3-61 E-Mail: g.niklasch@haneberg-leusing.de

www.broering.com

Stellenangebote
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Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietungg / auch Automatik-Fahrzeugge

Die neuesten Modelle von 2018/2019
Frankia,,, Challenggger,,, Elnagh, Mobilvetta

An der Autobahn 12 · 49733 Haren · 0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU:

Hausmesse
08. + 09. 09. 2018

Wohnmobil von privat an privat zu
kaufen ges.☎ 0177/9673461.

Wir übernehmen sämtl. Garten- u.
Pflasterarbeiten (Hecken- u.
Strauchschnitt, Terrassen, Wege,
Minibaggerarbeiten, Neuanlagen
usw.) mit Abtransport. Sämtl
Maschinen vorhanden, steuerl.
absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Schaumstoff Paradies - Zuschnitte
aller Art! Aegidiistr. 20a,, 48143
Münster, ☎ 0251/42586, z.B. Ban-
kauflagen, Loungepolster, Matratze
für Bulli, Palettenpolster, Wohn-
wagenpolster, Bettkeile (Reflux
Keil), Kaltschaum etc.

Fenster-/Wintergarten-/Gebäuderei-
nigung vom Fachmann. Keine
Anfahrtskosten. Jörg Eder, www.
clean-Eder.de, ☎ 02583-3045757
/ 0157-30618534

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Auch allein? Bin 45/160, schlanke,
hübsche Frau mit liebevollem
Herz, suche einen Mann, der
meine Seele streichelt u. in diesen
Armen ich mich geborgen fühle.
Neugierig? Dann melde dich unter:
weisserose999@gmail.com

Einsamer Mann sucht einsame Frau,
☎ 0163/4084815

Zw. Greetsiel u. Norddeich, gem.
FeWo 2 P., 345 €/Wo. Endpreis, ab
30.8. frei. ☎ 04920/301.

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos, k.
Tiere, 8 Min. Strand 04209/919063

Nordholland, FHs/4 P., gute Ausst.
Kaminofen, WLan, frei ab 25.8. +
Herbst/Weihn./Silv., zu verm. od.
verkaufen, ☎ 0178/7614430.

Borkum, FeWo frei.☎ 0171/9463128
Norderney, gepfl. App‘s., ab 23.09.,

Toplage, teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmbad, ☎ 02508/9996270.

Insel Rügen, Komfort F.-Whg. in
Sassnitz, freie Termine unter
www.knicker-sassnitz.de oder
☎ 0171/9754684

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt. ☎ 05601/86815.

Insel Texel, FH, f. 4. P. Terr. Süd-
seite, frei v. 26.8.-01.09. u. ab
20.10.2018 ☎ 02056/68543 oder
☎01 76/38825975

Grömitz, Lensterstrand, FH, großer
Garten, strandnah, Kaminofen, 3-4
Personen + Hund, frei ab 08.09.
☎ 0157/76 06 06 02

Im Herbst Urlaub an der Ostsee in
Eckernförde ab 15. Okt. frei. 3
Zim.-FeWo, 55 m², 2-4 Pers., See-
blick, Parkplatz, Sitzplatz im Gar-
ten, Haustiere erlaubt, inkl. Bettw.
38 €, ☎ 04351/44947.

Ostfriesland: Urlaub im Bauernhaus!
Nähe Nordsee, Stockbrot, Reiten,
behindertengerecht, FeWos v. 3-14
Pers., ☎ 04946/1245.

Carolinen-Harlesiel, FW + FH, sofort
bis Oktober freie Termine. 05846/
2485, www.nordsee-friese.de

Der neue VON-TÜR-ZU-TÜR Reisen
Katalog "Weihnachts- und Silves-
terreisen 2018 / 2019" ist da! leben
& reisen, Katalog, ☎ 0251/544 22

!!NEU!NEU!NEU!! Heiße Freundinnen
erwarten Dich privat in WAF …
Tel.: 0151-42420889

Wir suchen Tennispartner/innen im
mittl. Alter zum Mixdoppel-Frei-
zeittennis in Lüdinghausen und/o-
der Nordkirchen. ☎ 02596/
52889913 o. 0171/5428190 .

Das Lesen fällt Ihnen schwer, und
Sie möchten sich nicht auf Hör-
bücher beschränken? Weiteres
über ☎ 0176/83743973.

Sassenberg: suche abschließbare
Scheune/Garage für einen kleinen
Anhänger und Aktenlager,
☎ 0172/2720309.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Allround-Handwerker und Compu-
terhilfe, individuell, seniorenge-
recht und preiswert. ☎ 02583/
300279

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege,
Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. ☎ 01 71/
3 76 48 34

Privater Verein sucht Akkordeon
oder Harmonika. ☎ 02381/
3606332.

Gemischter Kegelklub sucht Verstär-
kung. Wir kegeln alle 4 Wochen in
Warendorf. Donnerstags von 20-23
Uhr. Mehr Infos unter ☎ 0173/
5343920

Judith, 67 Jahre, aber mein Alter
sieht man mir nicht an, mag
immer noch Zärtlichkeiten, mach
mich gerne hübsch und achte auf
mein Äußeres, koche gerne und
vorzüglich, liebe die Natur (am
liebsten die lauen Sommernächte).
Suche gleichgesinnten Mann bis
ca. 80 J. Fassen Sie sich ein Herz
und rufen Sie gleich üb. PV an.
☎ 0162-7928872

Erika 72 J., gute Köchin, mit schöner
weibl. Figur u. großem Herz. Ich
liebe Schlager u. Volksmusik,
Haus-/Gartenarbeit u. Tagesaus-
flüge mit meinem Auto. Den
Mann, der mich bei sich haben
will, würde ich liebevoll umsorgen
u. verwöhnen. Wollen wir es
wagen? Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück ☎ 0800-7774050

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat. ☎ 0151/
11507674.

www.ebm-sendenh
orst.de

EBM Baaufachmarkt

Sendenhorst

48324 Se
ndenhors

t

Ostheid

Telefon

Öffnungs
zeiten:

Mo. – Fr. von 8.30 bis 18.30
Uhr

Sa.
von 8.30

bis 15.30
Uhr

ÜBER 700 FACHMÄRKTE –
und wir gehören dazu . . .

p g
Heuchera Hybriden

wunderschöne Blattstaude,
verschiedene Farben

und Sorten,
im 12 cm Topf

3,99

Stiefmütterchen
und Hornveilchen

in versch. Farben, im 9-cm-Topf

Herbstzauber-Mix
verschiedene Pflanzen

mit schöner Laub-
färbung, winterhart,

im 11-cm-Topf

Stück 1,99

Stoneland Mix
verschiedene Steinbeetpflanzen,
z. B. Sedum Cape Blanco, Sedum
cauticolum, Sedum Coral Reef,
Sedum makinoii, Sedum
spathulifolium, im 12-cm-Topf

Alpenveilchen
Cyclamen persicum Midi, Serano
Mischung, im 11-cm-Topf PROFI Qualitäts-

Pflanzerde, 60 L
ideal zum Pflanzen von Zier-

und Nutzpflanzen, zur Boden-
verbesserung, gebrauchsfertig

gedüngt, mit wachstums-
fördernden Tonmineralien,

organischem Volldünger und
extra Stickstoffdünger

1 L = 0,12 EUR

Silver Land MIX
wunderschöner Mix
in Silbertönen, z. B.

Calocephalus, Festuca
glauca, Helichrysum,
Lavandula, Olearia,

Santolina, Thymus, im
12-cm-Topf Stück 1,99

Stück 0,39

de 6
n 02526

/93783-
0

Purpurglöckchen

Frisch
eingetroffen!

Stück

2,49
Stück 1,99

Sack 6,99
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MS-Gelmer, 2 ZKB, EG, KM 395 € +
NK, z. 01.12.18. ☎ 02571/ 4 09 86
od. 0152/ 57 49 49 43

MS-Hiltrup Marktallee, ruhige Lage,
54m², helle 2 Zi., Küche, Bad, Log-
gia, gute Ausst., Aufzug, 510 € +
HK + NK 150 €, Parkplatz mögl.,
☎ 0172/2309361.

2-3 Zimmerwohnung in 48308 Sen-
den gesucht! 49jähriger Nichtrau-
cher, ohne Haustiere, mit geregel-
tem Einkommen sucht eine neue
ca. 60 m² große Wohnung. Kon-
takt: ☎ 025978738 oder Mail:
g_andre@web.de

Harsewinkel: 100 m² Wohnung, EG,
2 ZKB, Bad, kernsan., gr. Diele,
Wohnzi. m. Kamin, Mitbenutzung
des 1.200 m² Garten mögl., zentr.
Lage, Vermietung ab 15.08.2018,
KM 500 €, ☎ 05247/10159 od.
0157/81735980

Neue 3 Zi-Whg. im Ahlener Westen,
ca. 90 m², ohne Barrieren, Aufzug,
12 m² Balkon, Fußbodenhzg., eltr.
Roll., bodentiefe Dusche, 1 m
breite Türen usw., Stellpl. nach
Wunsch. B KWh 42 , ab 8,25 m².
☎ 0176/96779367.

Ascheberg, EG-Neubauwohnung,
zentral, 1 km bis zur A1, Aufzug,
97 m², Wohnküche, 2 Schlafz.,
Bad, Terrasse, TG-Platz, ab 1.11.18
zu vermieten, ☎ 0172/5648361.

Senden-Ottmarsbocholt: 3 ZKB (m.
Wanne), DG, 96 m², KM 520 € +
NK, zu verm. ☎ 02598/1253

Neubau an der Ludgeristr. 112 in
Selm, Whg. 45-83 m², altersge-
recht, geh. Ausstattung, mit Fahr-
stuhl, Wlan, gr. Whg. mit Bad u. G-
WC, Bäder gefl., Fh. mit 3-fach
Vergl., jede Whg Terr./Balk., m.
sep. Keller, abschl. Fahrradraum
vorh., Erdwärme, Mietpreis
Absprache, frei ab 1.8., Tel. 0178/
3843433, e-Mail: roni@ronald-
spedition.de

Ahlener Westen, 3 ZKBB, 64 m², I
OG, neues Bad, KM 330 € + NK.
☎ 0177-1444222.

Drensteinfurt, WHG zu verm. 85 m²,
OG, 3 Zi., Kü., Bad, WC, Balkon,
Kellerraum, keine Tiere. ☎ 0172/
7672742.

SAERBECK 3 ZKB, 1. OG, Eichen-
dorffstr. 2, Balkon, Keller, 68 m²,
KM 426 €, HK 82 €, NK 78 €,
☎ 0163/7751531 ab Nov.

Ahlener Westen, 3 ZKBB, 75 m², I
OG, Laminat, Badewanne, KM 390
€ + NK. ☎ 0177-1444222.

Ahlen-Dolberg, 1 ZKB, EBK, zu ver-
mieten, ca. 43 m², WM 450 € +
Strom, keine Haustiere, ☎ 01 51/
58 77 81 64.

Olfen, Whg. 100 m² im ZFH ab
01.11.2018 frei, 3 Schlafz.,
Wohnz., Küche, G-WC, Abstellr.,
Balkon, Baugebiet Eckernkamp,
Garage Stellplatz, ☎ 0177/
2850135, ab Sonntag 18 Uhr.

Alleinstehende Dame sucht 2 Zi.-
Whg. mit Balkon und Keller in
MS-Wolbeck oder Angelmodde
zum nächstmöglichen Termin,
☎ 0 25 01/5 94 48 68.

Drensteinfurt, Wohnung gesucht, 3
Zimmer. ☎ 0171/9158901.

Junges berufstätiges Paar sucht 2-3
ZKB in Münster ab 01.09./15.09.
bis 750 € warm. E-Mail:
christianundkatharina@gmx.de
☎ 49/170/4477944.

Rentner sucht 2-Zi.-Whg., 40-50 m²
in Hiltrup oder Umgebung.
☎ 02501/92 77 10

XXL Garage ab sofort in Werne zu
vermieten, ☎ 01 72/5 31 86 96,
Philipp Noll.

SAERBECK, Garage, Eichendorffstr.
2, ab 1.11.18 frei. Miete 38 €,
☎ 01 63/7 75 15 31.

Audi A3, Bj. 98, Garagenwagen, TÜV
3/19, Radio, Klimaanl., silber,
Preis VS, ☎ 0251/6206615.

Autoverwertung Bertelwick gebr.
Autoteile mit Garantie, auch onli-
ne: "kfzgebrauchtteile24.de" Ent-
sorgung v. Alt-/Unfallfahrzeugen,
WAF-Freckenh. ☎ 02581/4183

02541/9689982 Ankauf Abhol. aller
KFZ auch mit Unfall, Motorscha-
den u. alle Schäden, komme u.
zahle bar, bis 21Uhr

Suche einen Oldtimer-PKW für
Vater-Sohn-Projekt, auch mit Män-
geln, ☎0160/94919375.

Auto-Ankauf! Wir kaufen zu guten
Preisen: PKW, LKW und Busse
aller Art (auch mit Unfall- oder
Motorschäden). Wir helfen Ihnen
gern und unkompliziert. ☎ 0157/
36419901.

Suche Motorrad, ab 500 ccm, auch
ohne TÜV bis ca. 1000 €!
☎ 01 70/7 50 24 60.

Wir suchen für unsere Spielhallen in
Münster, Telgte, Warendorf, ab
sofort flexible Mitarbeiter/in für
Voll-/Teilzeit oder auf 450-Euro-
Basis. Gerne auch Frührentner.
☎ 0176/22824925

Fahrkartenkontrolleure (m/w) für
ÖPNV in Münster gesucht.
Unterr.n.§34a GewO o. Sachkunde
erwünscht. AVGS erf. ☎ 02302-
1787914.

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen TELGTE, AHLEN,

BEELEN und ENNIGER würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00– 17.00 Uhr).

zustellerbewerbung@aschendorff.de
www.extramacher.de

TOP JOB mit Super Zukunftsper-
spektive! Uniformierte und zivile
Sicherheitskräfte (m/w) für geho-
bene Drogeriemarktkette im Raum
Warendorf gesucht! 34a Sachkun-
deprüfung IHK, Führungszeugnis.
Unbefristeter Arbeitsvertrag (VZ/
TZ), gute Bezahlung, Spesen etc.
Bewerbung an Sicherheitsdienste
Schmidt und Sohn GmbH,
job@schmidt-sicherheitsdienst.de
oder über unsere Webseite
www.schmidt-sicherheitsdienst.de

Schweißer m/w für Sendenhorst zu
sofort gesucht. Früh- und Spät-
schicht. Mo ab 08.00 Uhr
☎ 0251/625100

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Reinigungskraft für gepfleg-
ten 2-Pers.-Seniorenhaushalt in
Lüdinghausen,☎ 02591/3270.

Lagerhelfer m/w für Sendenhorst
und Ascheberg zu sofort gesucht.
Früh- und Spätschicht. Mo ab
08.00 Uhr ☎ 0251/625100

Zuverlässige Putz-und Bügelhilfe
1x/Wo., 6-7 Std. auf Mini-Job-Ba-
sis, von privat in Senden gesucht.
☎ 0 25 97/9 39 98 88.

Putzhilfe in Kinderhaus gesucht.
Zuverlässig, Ü45, 1x wöchentlich
im Privathaushalt. Kontakt:
kinderhaus-ms@gmx.de oder
☎ 0251-39592561.

Gärtner-sucht-Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung,
Unkraut usw. ☎ 0152/21640113.

Übernehme Hecken, Strauch, Baum-
schnitt u. Rasenmähen, ☎0251/
1491811 o. 0176/20436677

Maler sucht Arbeit.☎ 0163/8673507

Saxophonunterricht von freundl.
Musikerin ! Stilrichtung flexibel.
Auch bei Ihnen zu Hause.
☎ 01 70-441 62 96, E-Mail:
musikinms@yahoo.de

Schöne alte Wanduhr, 200 €,
☎ 0251/374979

Komplettes Wohnzimmer aus den
50er Jahren, 600 €, ☎ 0251/
374979

Orientteppiche aus Nachlass, ver-
schiedene Größen, Standort:
Münster, ☎ 0176/84379856.

Esstisch, antik, Eiche massiv,
88x124x76, verlängerbar m. 2 Ein-
legeplatten je 35x88, VB 80 €,
☎ 0251/2728205. ☎0171/9037456

Berner Sennen-Welpen (Rüden),
reinrassig, bildschön, vom Bauern-
hof für 790 € in gute Hände abzu-
geben. ☎ 0171/7914093.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Trauern Sie nicht länger dieser einen vertanen Chance hinterher. Sei es in der Lie-
be oder im Beruf: Eine neue Möglichkeit wird kommen und mit jedem Tag nähern
Sie sich dieser. Fokussieren Sie sich jetzt auf Dinge, die Sie gerne tun. Sammeln
Sie Erfahrungen in einem Bereich, in dem Sie sich bisher nicht so gut auskennen
und werfen Sie einen Blick über den Tellerrand, um neue Inspiration zu erlangen.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

HakenSienach!WennSiedasGefühlhaben,übergangenwordenzusein, istesumso
wichtiger, dass Sie die Dinge nicht auf sich beruhen lassen. Gerade in Ihrem persön-
lichen Umfeld, sollten Sie für klare Verhältnisse sorgen. Auch wenn das mit kleine-
ren Reiberein verbunden sein könnte, tut es Ihren Freundschaften langfristig gut,
wenn Sie jetzt dafür sorgen, dass eventuelle Missverständnisse ausgeräumt sind.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Seien Sie sich darüber im Klaren, dass Ihre Wahrnehmung nicht alles einfangen
kann. Vielmehr sehen Sie immer nur einen Teil der Realität, der nichtunbedingtDe-
ckungsgleich mit dem anderer Menschen ist. Seien Sie daher nicht brüskiert, wenn
Ihre Ansichten nicht geteilt werden. Suchen Sie viel mehr den Dialog – erklären Sie
sachlich Ihre Sicht der Dinge und hören Sie zu, wie andere die Welt beschreiben.

SKORPION (24.10.-22.11.)

LassenSiedasIrrationalezuundtrauenSiesichauchmal,nichtimmeralleszuhinter-
fragen. IndemSieinIhremKopfPlatzschaffenfürIntuitionundIhrenInstinktenRaum
geben, können sich Ihnen ganz neue Wege öffnen, die Sie sich durch rein logisches
Denken niemals hätten erschließen können. Haben Sie keine Angst vor dem Chaos
und dem Unberechenbaren und lauschen Sie aufmerksam Ihrer inneren Stimme.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Halten Sie sich nicht länger an Kleinigkeiten auf. Die Zeit, einen Schritt nach dem
anderen zu machen und ständig immer nur bis zum nächsten Tag zu denken ist nun
vorbei. Nehmen Sie sich Zeit und schauen Sie Richtung Horizont. Entwerfen Sie
eine Vision und denken Sie in einem größeren Rahmen. Lassen Sie sich nicht von
zu großen Zielen einschüchtern und machen Sie sich frei von Zweifeln und Sorgen.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Lassen Sie sich nicht überraschen und seinSie gut vorbereitet. Sorgfalt ist jetzt die
wichtigste Tugend für Sie. Seien Sie akribisch und versuchen Sie so gewissenhaft
wiemöglichalleEventualitätenauszuschließen.BewahrenSieaberstetsdasrechte
Maß und überanstrengen Sie sich nicht bei Ihren Vorbereitungen. Ein ausgeruhter
KörperundeinausgeschlafenerGeistsindnämlichebensowichtigwieallesandere.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

VerbringenSienichtzuvielZeitdamit,denFehlerbeisichselberzusuchen.Wennes
ineinerzwischenmenschlichenBeziehungzuStreitundDissonanzkommt, istnicht
notwendigerweise immer einer der Beteiligten daran schuld. Auch sich ändernde
äußere Bedingungen können dazu führen, dass Sie sich nicht länger so gut verste-
hen wie einst. Zweifeln Sie daher nicht an sich und richten Sie den Blick nach vorne.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Geben Sie noch nicht auf! Auch wenn es den Anschein hat, als würden die Chancen,
dass Sie und diese ganz bestimmte Person doch noch zu einander finden mit jeder
verstreichenden Sekunde schrumpfen, besteht doch noch ausreichend Grund zur
Hoffnung. Suchen Sie aktiv die Nähe. Zeigen Sie sich auch mal von einer anderen
Seite und haben Sie keine Angst davor Ihre wahren Gefühle endlich preiszugeben.

WIDDER (21.03.-20.04.)

IhrepersönlichenFreiräumegebenIhnendieMöglichkeitSieselbstzuseinundsich
von den Zwängen des Alltags zu erholen. Lassen Sie sich diese Räume, in denen Sie
tun können, worauf Sie Lust haben, nicht beschneiden. Machen Sie deutlich, dass
Sie diese benötigen und nicht bereit sind sie aufzugeben. Bleiben Sie hartnäckig.
Wer vorgibt Sie so zu mögen, wie Sie sind, muss auch diese Grenzen respektieren.

STIER (21.04.-20.05.)

Stille ist manchmal nur schwer zu ertragen. Damit Ihnen die Decke nicht auf den
Kopf fällt, ist es dann ganz gut, vor die Tür und unter die Leute zu gehen. Suchen Sie
den Austausch und aktive Kommunikation. Nehmen Sie beispielsweise an einem
Kochkurs teil oder engagieren Sie sich ehrenamtlich. So lernen Sie interessante
Personen kennen, mit denen Sie über interessante Inhalte sprechen können.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Sein Sie achtsam und schenken Sie auch kleineren Andeutungen und Bemerkun-
gen Ihre Aufmerksamkeit. Wenn Ihr Gegenüber noch nicht so weit ist, sollten Sie
vielleicht einen Gang runterfahren, um das Vertrauen nicht zu zerstören. Fühlen
Sie sich nicht zurückgewiesen. Die Ablehnung muss nicht unbedingt etwas mit
Ihnen zu tun haben. Fragen Sie lieber vorsichtig nach, was Sie Gutes tun könnten.

KREBS (22.06.-22.07.)

Neuerdings scheint Ihnen einfach nichts mehr zu misslingen. Sie reiten auf einer Er-
folgswelle, die in Ihnen große Euphorie auslöst. Genießen Sie die Zeit, und versuchen
Sie IhrepositivenGedankenzukonservieren, indemSiesiebeispielsweiseaufschrei-
ben oder künstlerisch verarbeiten. So können Sie in dunkleren Momenten immer
wieder an die Momente des Glücks zurückkehren und sich erinnern wie es sein kann.

Horoskop vom 27.08.2018 bis 02.09.2018

Sendenhorst, zum 1.11.2018 und
früher, 3 ZKB, barrierefrei, 85 m²,
gute Lage, 1. OG, Balkon, HWR,
Ab.raum, gehobene Ausstattung,
Aufzug, KM 670€ + NK. ☎ 0152/
28775643.

Olfen, DHH 122 m², Geräteraum mit
Carport in ruhiger Sackgasse, Bau-
gebiet Appelstiege 3, kleiner Gar-
ten, ab Nov. 2018 frei, ☎ ab Sonn-
tag 18 Uhr: 0177/2850135.

Grundstück ab 500m² in Olfen
gesucht, kann auch bebaut sein.
☎ 0177/2112074.

Kinderland Beelen - Secondhand
und Neu- tolle Herbst- und Win-
terkleidung für Babys, Kinder und
Damen - gepflegt, modisch und
preiswert. Jeden Tag neue Ware -
Kirchplatz 8, ☎ 02586/1867 - sie
finden uns auch bei Facebook.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Hallo aufgepasst ! Suche Musikin-
strumente; Geige, Cello, Kontra-
bass, u.s.w. ☎ 0162/1642463.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Junge Familie aus Drensteinfurt
sucht Äpfel zum selbst pflücken.
☎ 0171/ 527 30 33

Suche dringend Gefrierschrank oder
Truhe, auch defekt, bezahle auch
dafür. ☎ 0152/15711600 oder
☎ 05971/9602664.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Kaufe alte Schreib- und Nähmaschi-
nen, Porzellan, Zinnartikel,
Stehlampen und Armbanduhren.
☎ 0163/2318919

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
☎ 0151/54222221.

Suche deutschen Flügel, Alter ca.
um 1920, ☎ 0172/5302161.

Achtung! Achtung! Kaufe alte
Weine, Champagner und Spirituo-
sen gegen gute Bezahlung.
☎ 0163/6875369

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Garderobe, Schreib/Nähmasch.,
Porzellan, Gobelin-Bilder, Münzen
+ Schmuck. Seriöser Hausbesuch,
☎ 0178/4055208 Fr. Reichmann

Kostenlose Abholung von defekten
Gefrierschränken, Truhen und
Waschmasch., ☎ 0151/12302062

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Achtung! Kaufe Modeschmuck, Arm-
banduhren, Münzen und Altbe-
kleidung. Kaufe alles aus Haus-
haltsauflösungen. Zahle bar.
☎ 0177/3654068.

Hauswasserpumpe, 2000-3000 ltr.,
Osna oder Loewe gesucht.
☎ 02532/334

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
☎ 0201/53697128

Garagenflohmarkt am Sa., den 25.8.
v. 15-18 h u. So., 26.08. 11-15 h
am Dabeckskamp 12, 48167 MS

Defekte Heimorgel (Fa. Technics) zu
verschenken bei Abholung.
☎ 02501/8795.

Kaminholz Buche zu verkaufen.
☎ 0 23 81 / 70 660

Heim-Bügler, Fa. Bosch, Walze, 55
cm breit, beidseitig offen, in gutem
Zust., + Bügelstuhl, Fa. Kettler,
zus. 70 € abzug., ☎ 0251/522595

Hausflohmarkt (Haushaltsauflösung)
am 25.08.18 von 9-18 Uhr, Eiben-
weg 15, MS-Hiltrup.

Mini-Kühlschrank, 12 V/220 V, 15 €.
HP-Kopierer, unbenutzt (Fehlkauf)
35 €. ☎ 02591/980660

Trip-Trap von Stokke Kinderstuhl
für 40 Euro zu verkaufen.
☎ 0160/4678098

E-Bike 26 Zoll, riese u. müller "cul-
ture" für 600 € zu verkaufen.
☎ 02501/3145.

2-Pferdeanhänger (Alf), Vollpol., m.
Hydraulikbremse, Topzustand.
☎ 0171/7 74 14 15

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Samsung HD, gut erhalten, 80 zoll, L:
40 cm, 20 €, ☎ 02506/7141.

Junge Kanarienvögel abzugeben,
Hühner gesucht. ☎ 0157/
88531167 (Münster).

Kleinbleibende nichthaarende Hun-
dewelpen zu verkaufen.
☎ 05483/721004.

Kleiner 6 ½ jähriger braun/weißer
reinrassiger Münsterländer aus
gesundheitlichen Gründen leider
zu verkaufen, Preis VS,
☎ 0 25 01/7 01 90.

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Reise

Kontakte
(Bars und Clubs)

Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts-
vermittlungen

Mietgesuch
Wohnungen

Sonstige

Garagen/Stellplätze

Audi

Sonstige Fahrzeuge

Elektrofahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Stellenangebote

Antiquitäten

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Vermietung
Wohnungen

Vermietung Häuser

Grundstücke

Alles fürs Kind

Gesuche

Verkäufe



Schaltsteckdosen kommen zwischen die eigentliche Steckdose und
das Gerät. Per App lässt sich dann dieses an­ oder ausschalten.
Foto: dpa/Gigaset

Ist der Herd
noch an?
Nützliche Helfer gegen die Unsicherheit

Ist der Herd aus? Meistens
lautet die Antwort: ja. Die Un-
sicherheit bleibt aber. Man-
cher geht sogar noch einmal
zurück ins Haus und schaut
nach.

Es gibt allerdings für
wenig Geld ein paar
nützliche Helfer, für
die Vergesslichen –

undumdas reale Restrisiko zu
senken. Ein Überblick:
DER HERDWÄCHTER: Die

Zahlen des Instituts für Scha-
denverhütung und Schaden-
forschung der öffentlichen
Versicherer zeigen: 39 Prozent
aller Hausbrände beginnen in
der Küche. Die Hälfte davon
entsteht am Herd - und nahe-
zu alle gehen auf menschli-
ches Fehlverhalten zurück.
Zwei von drei Herdbränden
entstehen durch ein ver-
sehentlich eingeschaltetes
Gerät. Hier kann ein Herd-
wächter helfen.
Dieser Sensor wird über dem

Kochfeld angebracht, erklärt
die InitiativeElektro+. Erüber-
wacht Zeit, Bewegung, Strom-
verbrauch und Temperatur
des Herdes und Topfinhalts.
Manche Geräte überwachen
auch, ob es Bewegungen inder
Nähe gibt und ob etwas Unge-
wöhnliches wie eine Tasche
auf dem warmen Herdfeld
liegt. Schlägt das Gerät bei Un-
regelmäßigkeiten Alarm und
wird dieser nicht innerhalb
von wenigen Sekunden deak-
tiviert, schaltet der Herd-
wächter die Stromzufuhr ab.
Einfache Geräte gibt es ab et-

wa 120 Euro, Markenprodukte
liegen bei 350 Euro zuzüglich
Montage. Die beiden Bauteile
müssen vom Elektrofach-
mann montiert werden. Die

Leistungsüberwachungsein-
heit wird zwischen An-
schlussdose undKochfeld ein-
gebaut. Die Sensoren werden
an der Dunstabzugshaube
oder an der Wand befestigt.
WÄRMEMELDER: Sie regist-

rieren außergewöhnliche Hit-
ze in der Küche, zum Beispiel
von einem vergessenen Topf

auf dem Herd, erklärt die Auf-
klärungskampagne „Rauch-
melder retten Leben“. Übliche
Rauchmelder würden Rauch,
HitzeundDampf, der beimKo-
chenentsteht,meistnicht von
einem beginnenden Brand
unterscheiden können.
Wärmemelder reagieren,

wenn eine Temperatur von

mehr als 60 Grad registriert
wird oder wenn innerhalb
kurzer Zeit die Umgebungs-
temperatur sehr schnell an-
steigt. In anderen Räumen als
der Küche raten die Experten
zu gewöhnlichen Rauchmel-
dern.
DER WASSERMELDER: Was-

sermelder am Boden der Kü-
che, im Badezimmer oder im
Keller schlagen laut Initiative
Elektro+ Alarm, wenn die
Kontaktpunkte mit Flüssig-
keit in Berührung kommen.
Zum Beispiel, wenn ein Was-
serschlauch platzt, ein Rohr
bricht oder gar Starkregen den
Raum flutet. Einfache Geräte
gibt es ab circa sieben Euro.
ZEITSCHALTSTECKER: Das

Bügeleisen und das Glätteisen
sind Unsicherheitsfaktoren,
wenn man das Haus verlässt.
Steckdosen, an denen die Ge-
räte üblicherweise hängen,
lassen sich mit zwischenge-
schaltetem Adapter mit Zeit-
schaltuhr abriegeln. Einfache
analoge Modelle gibt es schon
ab zehn Euro.
SMART-HOME-LÖSUNGEN:

Mit vielenAnwendungen lässt
sich auch aus der Ferne nach-
vollziehen, ob Geräte wirklich
ausgeschaltet sind. Und
manchmal lassen sich diese
sogarnachträglich regeln.Das
geht etwa, indem die Geräte
selbst vernetzt sind. Bei den
klassischen Haushaltsgerä-
ten wie Wäschetrockner und
-maschine hat fast jeder Her-
steller mittlerweile Lösungen,
die per App oder Netzwerk zu
steuern sind, berichtet die Ini-
tiative Elektro+.
Alternativ lassen sich einzel-

ne Steckdosen aufrüsten, so
dass sie vom Smartphone aus
überprüfbar und steuerbar

sind. Dafür gibt es Unterputz-
modelle, die in die Elemente
integriert werden, oder etwa
Zwischenstecker. Sie kom-
men mit einer kleinen Basis-
station, der sogenannten
Bridge, die Smartphone und
Steckdosen über den heimi-
schen Router und das Internet
miteinander verbinden. (dpa)

Bauen & Wohnen
Anzeigensonderveröffentlichung

Ein Herdwächter nimmt Auffäl­
ligkeiten beim üblichen Kochpro­
zess wahr und alarmiert not­
falls. Foto: dpa/Hager Vertriebs­
gesellschaft

Mehr Wohnwert
dank Dachdämmung

Durch fachgerechte
Dämmung beim Dach-
geschossausbau lässt

sich derWohnwert eines Hau-
ses deutlich erhöhen. Denn je
besser der Wärmeschutz, um
so behaglicher das Wohnkli-
ma und desto geringer die
späteren Heizkosten und da-
mit der Ausstoß von Verbren-
nungsschadstoffen, insbe-
sondere von CO2.
Üblicherweise wird die Wär-

medämmung beim nachträg-
lichen Steildachausbau zwi-
schendenSparren verlegt. Da-
bei ließ man früher einen et-
wa zwei Zentimeter breiten
Spalt zwischen Dacheinde-
ckung und Dämmung zur Be-
lüftung der Konstruktion of-
fen. Inzwischen weiß man,
dass auf die sogenannte Hin-
terlüftung verzichtet werden
sollte. Deshalb wird heute zu-
meist die sogenannte Spar-
renvolldämmung praktiziert,
auch Warmdach-Methode ge-
nannt. Dabei kann die gesam-

te Sparrenhöhe zurDämmung
genutzt werden, so dass ohne
zusätzlichenAufwandeinver-
besserter Wärmeschutz mög-
lich ist. Positiver Nebeneffekt
im Rahmen einer Dachsanie-
rung: ImWinter bleibt esnicht
nur angenehm warm unter
der Dämmung, sondern im
Sommer auch entsprechend
kühl. (dj/dach.de)

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

30 Fögeling Bernhard
Heizung - Sanitär

Kundendienst

• Heizung
• Sanitär
• Solar
• Badsanierung

Riether Straße 58 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02508-7273 · Mobil 0171-3650727

E-Mail b.foegeling@web.de

Service vom Feinsteni
Der Schlering-Effekt:

BBAADD && WWEELLLLNNEESSSS ▲ HHEEIIZZUUNNGG ▲ EERRNNEEUUEERRBBAARREE EENNEERRGGIIEENN ▲ KKLLIIMMAA ▲ EELLEEKKTTRROO

Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2-4
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11 - 0
info@schlering.de · www.schlering.de

Wenn es um Ihre Heizung und Haustechnik geht,
bietet Ihnen Schlering aus Rinkerode viele Vorteile:

■ 1177--kkööppfifiggeess KKuunnddeennddiieennsstt--EExxppeerrtteenntteeaamm ffüürr ddiiee
IInnssppeekkttiioonn,, RReeppaarraattuurr uunndd IInnssttaannddhhaallttuunngg

■ mmooddeerrnnssttee TTeecchhnniikk,, ggrrooßßeess EErrssaattzztteeiill--SSoorrttiimmeenntt
■ NNoottddiieennsstt--SSeerrvviiccee rruunndd uumm ddiiee UUhhrr —— ddaass ggaannzzee JJaahhrr
■ WWaarrttuunnggssvveerrttrrääggeemmiitt vviieelleenn EExxttrraa--VVoorrtteeiilleenn eettcc..

Rufen Sie an.Wir sind für Sie da!

Tel.: 02535/931865

Thiemann‘s Rasenhof
West II Nr. 3 · 48324 Sendenhorst-Albersloh

jochen@thiemann-rollrasen.de · www.thiemann-rollrasen.de

Rollrasen
aus eigener Produktion
Rollrasen ist ein natürliches Produkt und wird auf
unseren Flächen über mehrere Monate intensiv ge-
pflegt, bevor er zu Ihnen kommt. Das Verlegen von
Rollrasen bietet für Sie zahlreiche Vorteile gegenüber
der eigenen Aussaat:

• Rollrasen ist sofort grün
• Rollrasen ist dicht und frei von Dauerkräutern
• Rollrasen ist sofort begehbar und nach
ca. vier Wochen voll belastbar

• Rollrasen ist leicht zu verlegen
• Rollrasen kann ganzjährig verlegt werden
(außer bei Frost)

Renovierung · Bausanierung
Fachgerechte Ausführung!

Abbruch-, Maurer-, Putz-, Estrich-,
Beton-, Pflaster- und
Reparaturarbeiten

Handy: 0176/78 25 51 50
Helmut.Stefanowitz@gmx.de

Sonstige Arbeiten unter:
www.wlw.de = Helmut Stefanowitz

Südfeld 18
59387 Ascheberg-Herbern

Telefon 02599/75980-0
Telefax 02599/75980-29

info@lohmann-elektrotechnik.de
www.lohmann-elektrotechnik.de

02599.75980-0

DIRK
LOHMANN
Elektrotechnik GmbH

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

Honekamp 14 · 48317 Drensteinfurt ·Tel. (02508) 267

• Reparaturarbeiten • individuelle Einbaumöbel
• Zimmertüren • und vieles mehr

INNENAUSBAU



Bauen & Wohnen

Aber auch Holzhäu-
ser entdeckt man
immer wieder in
Neubausiedlun-
gen. Was ist denn

besser? „Sowohl mit Holz als
auch mit Stein lassen sich gu-
te Häuser bauen, die den aktu-
ellen Anforderungen an
Wohnqualität und Energieef-
fizienz entsprechen“, sagt
Gabriele Heinrich vom Ver-
band Wohnen im Eigentum.
Trotzdem gibt es Argumente,
die im individuellen Fall für
die eine oder die andere Bau-
weise sprechen. EinÜberblick:

Das Holzhaus: Holzhäuser
werden nicht nur im skandi-
navischen Stil oder als Block-
haus erbaut, sondern es sind
vielfältige Varianten möglich.
„Auf den ersten Blick ist oft gar
nicht zu erkennen, ob es sich
um ein Stein- oder Holzhaus
handelt“, sagt Oliver Mertens
vom Deutschen Massivholz-
und Blockhausverband. Ein
Hauptargument für Holz ist
ein Gefühl – eswird als behag-
lich, wohltuend und heimelig
beschrieben. Und ein wesent-
licher Vorteil vonHolzhäusern
ist ihre Nachhaltigkeit. Holz
speichert im Wachstum Koh-
lendioxid aus der Atmosphä-
re. Wird es verbaut, bleibt das
CO2 dauerhaft gebunden.
Auch in puncto Energieeffi-

zienz steht das Holzhaus an-
deren Bauweisen nicht nach -
zumal sie alle die gesetzlichen
Anforderungen der Energie-
einsparverordnung (EnEV) er-
füllen. „Vollholz erreicht gute
Dämmwerte allein durch den
Wandaufbau. Teilweise kann
auf zusätzliche Dämmung
verzichtet werden“, sagt Mer-
tens. „Und zweischalige Wän-
de mit einer Kerndämmung
schaffen sogar so hohe
Dämmwerte, dass sie die An-
forderungen der EnEV über-
treffen.“ Ein weiteres Argu-
ment: „In Vollholzhäusern
strahlt die Wand keine Kälte
ab. Daher wird ein angeneh-
mes Raumklima erzeugt“,
sagt Mertens.
Holzhäuser lassen sich gut

als Fertigbauten realisieren,
entweder als ein- oder mehr-
schalige Massivholzwände
oder zugeschnittene Block-
bohlen, die auf dem Bauplatz
zusammengefügt werden.
„Beides hat den Vorteil, dass
die Hölzer im Trockenen be-
arbeitetwerdenund erst dann
auf die Baustelle kommen. So
muss anschließend keine
Baufeuchte aus demHaus ent-
fernt werden“, erklärt Mer-
tens. Ein Nachteil des Bauma-
terials: Feuchtigkeit, die nicht
entweichen kann, ist der
größte Feind des Holzes. Des-
halb muss es während des
Baus und danach vor der Wit-
terung geschützt werden.
Ein weiterer Punkt ist der

Schallschutz. Er kann bei
Holzhäusern mit zusätzlichen
und kostenintensiveren Maß-
nahmen verbunden sein.

Das Steinhaus: Steinhäuser

seien bei gleicher Qualität et-
was günstiger als Holzbauten,
sagt Ronald Rast von der Deut-
schen Gesellschaft für Mauer-
werks- und Wohnungsbau.
Sie erfüllen auch die Energie-
einsparverordnung (EnEV).
Die Steine können tagsüber
die Wärme der Sonne aufneh-
men. Nachts, wenn die
Außentemperaturen sinken,
geben sie die gespeicherte
Wärme an den Raum ab. Auch
die Massivhaus-Produzenten
nehmen für sich in Anspruch,
gesunde und behagliche Häu-
ser zu bauen. „Die vier Mauer-
steinarten Kalksandstein,
Leichtbeton, Porenbeton und
Ziegel setzten keine Gase,
Stäube oder Fasern frei“, sagt
Rast.
Bei Steingebäuden gibt es ein

Problem mit der Baufeuchtig-
keit. Da Materialien wie Be-
ton, Mörtel, Putz, Estrich viel
Wasser enthalten, muss in

einem Massivhaus je nach
Konstruktion in den ersten
drei Jahren mit höherer Luft-
feuchtigkeit gerechnet wer-
den – und daher in der Regel
mit einemhöherenVerbrauch
von Heizenergie. (dpa)

„
Sowohl mit Holz

als auch mit Stein
lassen sich gute

Häuser bauen, die
den aktuellen

Anforderungen an
Wohnqualität und

Energieeffizienz
entsprechen.

Gabriele Heinrich,
Verband Wohnen im Eigentum„

Ob das Haus aus Stein
ist oder aus Holz – das
ist in erster Linie eine
Frage des Geschmacks.
Die meisten Bauherren

entscheiden sich für
Massivhäuser aus Stein

oder Beton.

Holz oder doch Stein?
Beide Materialien haben beim Hausbau Vorzüge

Auch die Massivhaus­Produzenten nehmen für sich in Anspruch,
besonders gesunde und behagliche Häuser zu bauen. Gebäude aus
Leichtbeton gehören dazu. Foto: dpa/Bisothrem GmbH

Für runde Aussparungen
Papageienzange knabbert an Fliesen

Müssen beim Fliesen
Rohre oder andere
Anschlüsse bedacht

werden, hilft die Papageien-
zange. Mit ihr kann man an
Ecken und Rändern der Fliese
runde Aussparungen formen,
erläutert die Heimwerker-
schule DIY Academy. Muss
eine größere Aussparung mit-
ten in die Fliese, hilft der
„Lochboy“. DiesesWerkzeug in
Hufeisenform wird über die
gewünschte Position auf der
Fliese geschoben, dann

schlägt man mit einem Flie-
senhammer durch. Alternativ
bietet sich auch ein Diamant-
aufsatz für die Bohrmaschine
an. (dpa)

Mit der Papageienzange lassen sich am Rand einer Fliesen Run­
dduunggeen aabbknippsseen.. Foottoo:: ddppaa

Lichterkette einfach
selber basteln
Aus zehn leeren Milch- und Saftkartons kann man eine

Lichterkette für die Gartenparty basteln. Dafür wird die
Oberseite des Kartons weggeschnitten und der restliche

Korpus mit Geschenkpapier überzogen, erklären die Kreativ-
experten der Zeitschrift „Living at home“. Dann ein 11 mal 5,5
Zentimeter großes Fenster mittig in jede Seite mit dem Cutter
schneiden. Am besten beim Schneiden den Karton mit einer
Hand abstützen, damit er durch den Druck nicht abknickt.
Unter die herausgeschnittenen Fenster kommt ein 12 mal 6,5

Zentimeter großes Stück Seidenpapier – wer mag in Farbe.
Nun noch drei Bänder in gewünschter Länge zuschneiden, die
dekorativ in die Mitte des Kartonbodens getackert werden.
Zur Beleuchtung der zehnKartonswird eine Lichterkette ver-

wendet. Dafür in jeden Karton an zwei Seiten des offenen obe-
ren Rands je zwei Löcher nebeneinander stechen und einen
Draht hindurchziehen. An diesem lässt sich das Kabel festbin-
den, so dass die Birnen der Lichterkette mittig in dem Karton
sitzen. So lässt sich die Kette zwischen Bäume und Sträucher
hängen. (dpa)

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Tel. 02508/1221 · Fax 3059806 · Mobil 0171/4257741

E-Mail: udo.muesmann@web.de
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2. Sender
998€

Aktionspreis
bis 30.09.18

CarTeck
Basispaket abUVP

CarTeck GARAGENTORE

Münsterstraße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599) 74 0129
info@metalltechnik-wienecke.de
www.metalltechnik-wienecke.de

TheodorWienecke GmbH
Wir beraten Sie gern:

Traumbäder, die keineWünsche offen lassen!

Genaue Kostenkalkulation!

Individuelle Gestaltung & 3D Planung! w
w
w.
m
oe
lle
r-k
g.
de

Staubfrei Parkett renovieren! Wenn Parkett, dann von Bouchette!

www.parkett-bouchette.de

Rieth 6 · 48317 Drensteinfurt � +49 2508 999249 � info@parkett-bouchette.de

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Besuchen SSiiee
unsere aakkttuueellllee

TTüürreenn--Ausstellung

Brand- und

EinBruchmEldEtEchnik Zertifizierter Fachbetrieb

Mersch 93 · 48317 Drensteinfurt · info@martin-sieg.de

Mobil 0172/2302626
www.martin-sieg.de

k Zertifizierter Fachbetrie

02508/984001

WIR BEREITEN SIE

AUF DEN ERNSTFALL VOR!

Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutzt vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Insektenschutz
Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattungg

web: www.insektenschutz-wies.de
mail: info@insektenschutz-wies.de

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de



Nachwuchskräfte
gesucht
Gute Karriereperspektiven für Speditionskaufleute

Eine duale Berufsausbil-
dung in einem Logistikberuf
bietet vielfältige Karriere-
chancen.

Der Deutsche Spe-
ditions- und Lo-
gistikverband
(DSLV) will junge
Schulabsolventen

online mit dem Imagefilme
„Berufswelt Spedition und Lo-
gistik“ für eine duale Ausbil-
dung in der Branche begeis-
tern. Zu den Berufsbildern der
Logistik gehören der Kauf-
mann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistung, die
Fachkraft für Lagerlogistik
und der Berufskraftfahrer.
Als Teil der drittgrößten

BrancheDeutschlands suchen
Logistikunternehmen Nach-
wuchskräfte, die das klassi-
sche Speditionsgeschäft mit
modernsten digitalen Tools
zur Steuerung vielgliedriger
Lieferketten erlernen wollen.
Der Ausbildungsberuf Kauf-
mann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistung erfreut
sich seit einigen Jahren wie-
der stärkerer Beliebtheit. 2017
entschieden sich 5760 Auszu-
bildende für den Einstieg in
diesen Beruf. Dass es sich da-
bei nicht um eine reine Män-
nerdomäne handelt, zeigt der
Frauenanteil in Höhe von 38,2
Prozent.
„Die Nachfrage nach Ausbil-

dungsplätzen hält nicht mit
dem Wachstum der Branche
Schritt“, bedauert der Haupt-
geschäftsführer des DSLV,
Frank Huster. „Die auch zu-
künftig stark expandierende
Logistikbranche sucht drin-
gend Nachwuchskräfte. Je
nach Engagement und Quali-
fikation sind nach der Ausbil-
dung die Karrierechancen in
der Branche auch ohne zu-
sätzliches Studium sehr
hoch.“ Viele ehemalige Auszu-
bildende arbeiten bereits nach
kurzer Zeit in leitenden Posi-
tionen, nicht selten auch in

Auslandsniederlassungen
ihrer Ausbildungsbetriebe,
schreibt der DSLV.
Deutsche Absolventen sind,

wie es in derMitteilungweiter
heißt, auch im internationa-
len Umfeld angesehene Fach-
kräfte, das System der dualen
Berufsausbildung bleibe im
internationalen Vergleich ein
Vorzeigemodell. Anders als in
anderen Ländern, wo die be-
rufliche Ausbildung nahezu
ausschließlich in schulischer
Umgebung erfolgt, wird in
Deutschland im Durchschnitt
an vier Tagen pro Woche im

Ausbildungsbetrieb und an
einem Tag in der Berufsschule
ausgebildet. „Von der dualen
Berufsausbildung profitieren
beide Seiten: Unternehmen
können ihren Fachkräfte-
nachwuchs passgenau be-
triebsspezifisches Fachwissen
vermitteln, wodurch die Bin-
dung andasUnternehmenge-
stärkt wird. Und die Chancen
übernommen zu werden ste-
hen, für motivierte Berufsan-
fänger sehr gut“, so Huster ab-
schließend.

In der Logistikbranche werden junge Nachwuchskräfte gesucht.
Verschiedene duale Ausbildungsberufe bieten sich an. Foto: dpa

Logistik-Weltmeister
Deutschland hat seine

führende Position im
Logistics Performance

Index (LPI) der Weltbank be-
hauptet. Nach 2010, 2014 und
2016 belegt die Bundesrepublik
auch 2018 den ersten Platz im
Logistics Performance Index.
Acht europäische Länder fin-
den sich in den Top Ten der
insgesamt 160 aufgeführten
Staaten. Der Index basiert auf
den Ergebnissen einer Umfra-
ge unter 900 Logistikunter-
nehmen aus 108 Ländern und
bewertet die Leistungsfähig-
keit der Logistik anhand von

sechs Kriterien: Zollabferti-
gung, Infrastruktur, Preis
internationaler Sendungen,
Dienstleistungsqualität, Mög-
lichkeiten zur Sendungsver-
folgung und Pünktlichkeit der
Lieferungen.
Die Spitzenposition dürfe

aber nicht leichtfertig aufs
Spiel gesetzt werden, mahnt
der Deutsche Speditions- und
Logistikverband (DSLV) in
einer Mitteilung. Politik und
Wirtschaft müssten gemein-
sam die Stärken des Indust-
rie-, Handels- und Logistik-
standortes bewahren. „Die er-

neute Top-Platzierung zeigt
auch die Leistungsfähigkeit
deutscher SpeditionenundLo-
gistikdienstleister im inter-
nationalen Vergleich“, so
Frank Huster, Hauptge-
schäftsführer desDSLV. Vor al-
lem der Fachkräftemangel
drohe das Wachstum der
Branche zu bremsen. Denn
trotz rasanter Automatisie-
rungs- und Digitalisierungs-
fortschritte bewegennachwie
vor Menschen die Logistik,
schreibt der Verband.

Berufe in
der Logistik

Das Bundesinstitut für Berufsbil­
dung (BIBB) veröffentlicht alljähr­
lich ein Ranking für die neu ab­
geschlossenen Ausbildungsverträ­
ge. Während Bürokaufleute 2017
Spitzenreiter geblieben sind, ran­
gieren Logistikberufe im oberen
Mittelfeld. Die Ausbildung zur
Fachkraft für Lagerlogistik lande­
te auf Platz 13, bei den männli­
chen Auszubildenden sogar auf
Platz acht. Bei den weiblichen
Azubis schaffte es die Ausbil­
dung Kaufmann/­frau für Spedi­
tion und Logistikdienstleistung
auf Platz 16 der neu abgeschlos­
senen Ausbildungsverträge (ge­
samt: Platz 27). Die Ausbildung
Fachlagerist/in erreichte bei der
Zahl der Neuabschlüsse in der
Gesamtbetrachtung den 26.
Platz, Berufskraftfahrer/in lande­
te immerhin noch auf Platz 35.
Bei den männlichen Azubis
schaffte es die Berufskraftfahrer­
Ausbildung auf den 28. Rang.

Info

Verkehr, Transport, Logistik
Anzeigensonderveröffentlichung

Mos ker GmbH & Co KG
Gus v-St s man -Weg 52
481 5 Mü s e

Wi s d ei mittelständisches, stetig wachsendes Großhandelsunter-
n hm n fü moderne und energieeffiziente Haustechnik in Nordrhein-
Westfa en und Niedersachsen.

An 26 tand ten engagieren sich über 500 Mitarbeiter für den Erfolg
unse es Unternehmens.

We d n ie ei Teil des Erfolgs und bewerben Sie sich bei uns als

Berufskraftfahrer m/w

S b si z n die ahrerlaubnis für LKW ab 3,5t sowie der Klassen B,
C und C und sind zuverlässig und motiviert.

Wi b eten Ihne einen Job mit Aussicht! Gute Zukunftsaussichten,
ke en F r verk hr, einen modernen Fuhrpark, Berufsbekleidung
inkl Wasch e vice, geregelte Arbeitszeiten, Nachtschichtzuschläge,
30 Tag Url ub Weiterbildung nach BKrFQG und Fahrerspesen.

Bewerb nge au www.mosecker.de

Wir bilden auch
zum Berufskraft-
fahrer aus.
Jetzt bewerben!

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte schriftlich an:

Rückfragen unter:
Tel. 0 25 72 / 2 08-02 oder
Bewerbung@rhein-west-spedition.de

Rhein-West Güterverkehr GmbH
Grevener Damm 238 – 244
48282 Emsdetten

Kraftfahrer Kl. CE (m/w) Vollzeit oder Teilzeit
unbefristet, (nationaler Fernverkehr)

Wir suchen
zupackende,
einpackende

und abgefahrene
Mitarbeiter

Hier
gleich
online

bewerbr en

www.rhein-west-spe
dition.de

Staplerfahrer (m/w)
unbefristet, mit Hochregal-Erfahrung

Vollzeit oder Teilzeit

Wir suchen am Standort Münster
zuverlässige

Kraftfahrer (m/w) CE („Klasse 2“)
und/oder alte „Klasse 3“

Weitere Infos unter:
www.gautzsch-spedition.de
Telefon 02536/3464286413

mareike.bonesso@gautzsch.de

Ihr wollt gerne im Produktions- oder Logistikbereich bei
Schmitz Cargobull arbeiten? Dann bewerbt euch bei uns!

Im Rahmen der Zeitarbeit suchen wir dringend Mitarbeiter
(m/w) für Einsätze bei unserem Kunden Schmitz Cargobull
in Altenberge und Vreden.

Wir freuen uns auf euch!

anzeigen-gronau@jobfind4you.de

02565 - 7029688

Finden Sie den Job
den Sie lieben.
Adecco bietet Ihnen spannende
Einsatzmöglichkeiten in namha
Unternehmen im Münsterland a
den verschiedensten Branchen

Wir suchen zu sofort

Fachlageristen (m/w
Lagerhelfer (m/w)
Staplerfahrer (m/w)

Bewerben Sie sich jetzt!

Staplerfahrer (m/w)

Finden Sie den Job, 

Adecco bietet Ihnen spannende 
Einsatzmöglichkeiten in namhaften 
Unternehmen im Münsterland aus 
den verschiedensten Branchen.

Fachlageristen (m/w)

Adecco Personaldienstleistungen GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 110 • 4
+49 (0)251 7184-0 • muenste

Die L.I.T. Gruppe steht für „Gemeinsam zum Erfolg“ – mit spannenden
Kunden und tollen Kollegen. Wir geben dir Raum für deine Entwicklung.

Starte bei uns durch! Zum 01.08.2019 vergeben wir am Standort Münster einen
Ausbildungsplatz als

Kaufmann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistung

Was spricht für eine Ausbildung bei L.I.T.?

• persönliche Betreuung mit regelmäßigen Gesprächen

• hohes Ausbildungsniveau („Preis für Innovative Ausbildung 2016“)

• multinationales und mehrsprachiges Arbeitsumfeld

• Übernahme bei guten Leistungen

Interesse? Wir freuen uns auf den Kontakt mit dir!
Bitte sende uns deine Bewerbung an bewerbungen@lit.de

Interesse geweckt? Dann senden
Sie Ihre schriftliche Bewerbuung an Frau Ontrop.
marion.ontrop@behrens-ggruppe.de

Als eine der führenden Holzgroß-
handlungen in Deutschland wächst
unsere Unternehmensgruppe
beständig weiter.
Um jederzeit unseren vorbildlichen
24h-Lieferservice zu garantieren,
suchen wir für unseren Standort in
Drensteinfurt dringend Verstärkung.

Ein Unternehmen der Behrens-Gruppe...

BERO
Holzhandelsgesellschaft mbH

Gildestraße 17 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 99990 -17 · www.behrens-gruppe.de

Berufskraftf ft ahrer
gesucht...
■ Tagestouren
■ Hochmoderner Fuhrpark

mit aktuellster Technik+LKWK -Navigation

■ Kostenfreie
Kenntnisbereichsschulung
durch interne Trainer

■ Tagesspesen
■ 5-Tage-Woche
■ 27 Urlaubstage

Das erwartetSie bei uns:

m/w


